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Offener Brief zu den Busverbindungen  
zur Heimschule St. Landolin in Ettenheim  
Sehr geehrter Herr Landrat Scherer, 
sehr geehrter Herr Landrat Hurth, 
sehr geehrter Herr Stiftungsdirektor Krug, 
sehr geehrte Schulleitungen Frau Heckner und Herr Pfister, 

aus den Kommunen des nördlichen Landkreises Emmendingen besuchen viele Kinder 
die Heimschule St. Landolin, insbesondere die gymnasialen Zweige. Seit Jahrzehnten ist 
die Heimschule die Schule der Wahl für viele Kinder aus dem Landkreis Emmendingen. 
Und das unabhängig von der Tatsache, ob es sich dabei um die nächstgelegene Schule 
handelt oder nicht. Kinder und Eltern konnten sich jahrzehntelang auf gute Busverbin-
dungen verlassen, was für die weiter entfernt wohnenden Familien sicherlich ein wich-
tiger Entscheidungsfaktor für die Anmeldung war. Ein attraktiver ÖPNV ist das Rückgrat 
für das große Einzugsgebiet der Schule am Standort Ettenheim. 

Wir danken Ihnen, dass Sie sich gemeinsam auf einen zeitlich befristeten Weiterbetrieb 
der Verbindung Forchheim-Rheinhausen-Ettenheim einigen konnten, nachdem die 
SWEG diese aus wirtschaftlichen Gründen der SBG gekündigt und zeitweise eingestellt 
hatte. Verschiedentlich wurde bereits angekündigt, dass weitere eigenwirtschaftlich be-
triebene Busverkehre zur Heimschule entfallen sollen. Für die Kinder und Jugendlichen, 
die diese Busse nutzen, bestehen unseres Erachtens aktuell keine praktikablen ÖPNV-Al-
ternativen, da diese immer mit einem mehrfachen Wechsel des Transportmittels ver-
bunden wären. Um es mit anderen Worten zu sagen: entfallen Direktverbindungen und 
werden durch Umsteigeverbindungen ersetzt, wird der ÖPNV für die betroffenen Schü-
ler und Eltern erheblich unattraktiver. Mit direkten Folgen für die betroffenen Schulen. 
Deshalb muss schnellstmöglich eine gute Dauerlösung gefunden werden. 

Die Verkehrswende ist ein zentrales Anliegen der Bundes-, Landes- und Kreispolitik – 
was die Kommunen sehr unterstützen. Schüler sind mehr als andere Verkehrsteilneh-
mer auf einen guten ÖPNV angewiesen. Sie sind es, die für hohe Auslastungszahlen im 
öffentlichen Busverkehr sorgen und sie sind die zukünftigen ÖPNV- Nutzer, die wir alle 
für die Verkehrswende brauchen. 

Dass die SWEG, deren Hauptgesellschafter das Land Baden-Württemberg ist, aus Grün-
den der Wirtschaftlichkeit einen Schülerverkehr einstellt und darüber hinaus mit wei-
teren Einstellungen zu rechnen ist, finden wir – auch vor dem Hintergrund der geplan-
ten Einführung eines landesweiten Jugendtickets und des bundesweiten 49€-Tickets 
– höchst widersprüchlich und nicht akzeptabel. 

Wir bitten Sie deshalb, jetzt die finanziellen Rahmenbedingungen für den dauerhaften 
Erhalt der bestehenden Buslinien zu schaffen. Nur eine schnelle Einigung kann die Unsi-
cherheit bei den Schülern und Eltern beseitigen. Die Unterzeichner dieses Briefs stehen 
Ihnen dabei für Gespräche zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Tobias Metz  gez. Christian Pickhardt  gez. Hannelore Reinbold-Mench 
Bürgermeister  Bürgermeister  Bürgermeisterin 
Stadt Endingen  Gemeinde Forchheim  Gemeinde Freiamt 

gez. Dr. Jürgen Louis  gez. Michael Baumann  gez. Ferdinand Burger 
Bürgermeister  Bürgermeister  Bürgermeister 
Gemeinde Rheinhausen  Gemeinde Weisweil  Gemeinde Wyhl 
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NOTRUFE *** BEREITSCHAFTSDIENST DER ÄRZTE *** APOTHEKEN

Notrufe
Polizei
Notruf 110

Polizeiposten Kenzingen 07644/92 91-0

Polizeidirektion Emmendingen 07641/582-0

Feuerwehr
Notruf 112
Feuerwehrkommandant 015121526791

Notruf-Fax an die Rettungs- und
Feuerwehrleitstelle 07641/4601-77
(nur für schwerhörige, ertaubte,  
gehörlose und sprachgeschädigte Personen)

Defibrillatoren für lebensrettende Maßnah-
men befinden sich:
-  An der Bushaltestelle beim Feuerwehrhaus, 

Hauptstraße (gegenüber der Kirche) 

- Am Spielplatz im Oberwörth

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117

Giftnotrufzentrale 0761/19240

Krankentransport  
DRK Emmendingen 07641/19222

Fachstelle Sucht 07641/933589-0
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstraße 27, Emmendingen 
Erstgespräche nach telefonischer Vereinbarung

Wasser / Abwasserbeseitigung  
(Notfalltelefon) 0171 7640731

Störungsstelle 
Strom + Gas nbNETZE 0800/2767767
Telekom - Störungsmeldung
Geschäftskunden 0800/3301172
Privatkunden 0800/3302000

Bei Unfallschäden mit Wild  
kontaktieren Sie bitte die  
Polizeidienststelle Kenzingen: 07644/9291-0

Häusliche Krankenpflege und Dorfhelferinnen
Ökumenische Sozialstation St. Franziskus e.V., 
Maria-Sand-Straße 10, 79336 Herbolzheim 
Tel:  07643/9336980

Kurpjuweit Jürgen - Mobiler Pflegedienst
Köpfle 13, 79367 Weisweil 913232

Telefonseelsorge 0800/1110111

Hospitz Hecklingen e.V.
Kenzingen, Hauptstr. 46 07644/930198
Persönliche Sprechzeiten: mittwochs von 9.00 
– 11.00 Uhr zusätzlich am ersten Mittwoch von 
16.30 – 18.30 Uhr. Trauergruppe am letzten Mitt-
woch im Montat um 18.00 Uhr
Weitere Informationen:  
www.Hospitz-Hecklingen.de 

Allgemeiner Notfalldienst
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst im Landkreis Emmendingen

Rettungsdienst: 112

Allgemeiner Notfalldienst: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst: 116117

Fundtiere:

Mo. - Fr., Tel. 07646/91 02-15

Wochenende und außerhalb der Öffnungszeiten:  

07646/2 88

Apothekendienst 

Freitag,   09.12.  
Rathaus-Apotheke, Kenzingen  

Samstag,  10.12.  
Mithras-Apotheke, Riegel  

Sonntag,  11.12.  
St. Katharina-Apotheke, Endingen  

Montag,   12.12.  
Stadt-Apotheke, Herbolzheim  

Dienstag,  13.12.  
Üsenberg-Apotheke, Kenzingen  

Mittwoch,  14.12.  
Tulla-Apotheke, Rheinhausen  

Donnerstag,  15.12.  
St. Katharina-Apotheke, Endingen  

Freitag,   16.12.  
Stadt-Apotheke, Endingen  

Sprechzeiten und Kontaktdaten der Gemeindeverwaltung, des Kindergartens, der Schule und des Forstamtes
Gemeindeverwaltung
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag,
Mittwoch, Freitag  09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr

Telefonisch sind wir wie folgt 
erreichbar:
Mo, Di, Mi, von 8.00-12.00 Uhr 
und 14.00–16.00 Uhr
Do. von 8.00-12.00 Uhr 
und 14.00-18.00 Uhr
Fr. 08.00 - 12.30 Uhr

Sie haben ein Anliegen, wissen 
aber nicht, wer Ihr Ansprechpart-
ner ist? Wählen Sie 07646 91 02-0.
Sie werden dann umgehend von 
einem freien Mitarbeiter an Ihren 
zuständigen Sachbearbeiter wei-
tergeleitet.

Ihr Rathaus-Team

Zentralfax:  07646/9102-50
E-Mail: rheingemeinde@weisweil.de
Internet: www.weisweil.de

Bürgermeister
Michael Baumann
Tel.: 9102-30  Fax: 9102-930
E-Mail: michael.baumann@weisweil.de

Hauptamt
Brigitte Beck
Tel.: 9102-15 Fax: 9102-915
E-Mail: brigitte.beck@weisweil.de

Sekretariat/Standesamt/ 
Friedhofsverwaltung
Daniela Zygadlo
Tel.: 9102-14 Fax: 9102-914
E-Mail: daniela.zygadlo@weisweil.de

Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro
Silvia Schweizer
Tel.: 9102-11  Fax: 9102-911
E-Mail: silvia.schweizer@weisweil.de

Bürgerinformation
Sandra Reif
Tel.: 9102-12 Fax: 9102-912
E-Mail: sandra.reif@weisweil.de

Mitteilungsblatt
Daniela Zygadlo
Tel.: 910214 Fax: 9102-914
E-Mail: mitteilungsblatt@weisweil.de  

Bauamt
Jürgen Pflieger
Tel.: 9102-17  Fax: 9102-917
E-Mail: juergen.pflieger@weisweil.de

Rechnungsamt
N. N.
Tel.: 9102-20 Fax: 9102-920
E-Mail: rheingemeinde@weisweil.de

Brigitte Wintergerst
Tel.: 9102-13 Fax: 9102-913
E-Mail: brigitte.wintergerst@weisweil.de

Gemeindekasse
Juliane Bosch, Kassenverwalterin
Tel.: 9102-16 Fax: 9102-916
E-Mail: juliane.bosch@weisweil.de

Bankverbindung:
Sparkasse 
Freiburg-Nördlicher Breisgau
Konto-Nr. 22000325 – 
BLZ 680 501 01
IBAN: DE70 6805 0101 0022 0003 25
BIC: FRSPDE66XXX
Volksbank Lahr eG
Konto-Nr. 670615 00 – 
BLZ 682 900 00
IBAN: DE90 6829 0000 0067 0615 00
BIC: GEN0DE61LAH

Technischer Bereich:
Bauhof/Wasserwerk/Betriebshof
Notfalltelefon 0171 7640731

Feuerwehrhaus  Tel.: 266

Forstreviere
Revier Gemeindewald 
Alex Schulz   07822/300160  
Mobil   0175/2233113    
a.schulz@landkreis-emmendingen.de

Revier Staatswald  
Ludwig Thoma  07803/9254916 
Mobil  0173/6195406 

Forstamt Emmendingen   
 07641/4519400

Kinderbetreuung, Schule:
Kindergarten „Blumenwiese“
Leiterin: Stefanie Grulke
Tel.: 1290  Fax: 915495
E-Mail: kiga-weisweil@t-online.de

Sonnenwirbele e. V. 
Sprechzeiten: 
Mo. u. Mi. 14.00 – 17.00 Uhr
Leiterin Verena Schäfer Tel.: 915714
E-Mail: sonnenwirbele@weisweil.de

Grundschule am Rheinwald
Rektorin: Frau Hanna Heicke
Tel.: 482  Fax: 9159859
E-Mail: poststelle@gs-weisweil.em.schule.bwl.de

Hausmeister
Schule, Halle, Gemeindewohnungen
Edwin Reimann
Tel.: 913146, Mobil: 0170 5623956
E-Mail: hausmeister@weisweil.de

Förderverein Grundschule e.V.
(Ganztagsbetreuung)
Leiterin: Petra Grabisch  Tel.: 913246
E-Mail: foerderverein-grundschule@weisweil.de

Jugendzentrum Weisweil (JUWE)
Tel.: 9 3160
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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Richtlinie zur Förderung der Kindertagespflege in Weisweil 
I. Grundsätzliches   

Die Kindertagespflege ist ein eigenständiges, gesetzlich geregeltes Angebot der Kinderbetreuung im SGB VIII. Der Schwerpunkt der 
Betreuung in Weisweil liegt bei Kindern unter 3 Jahren. Die Kindertagespflege kann auch ergänzend zum Kindergarten gebucht werden, 
um z. B. besondere Betreuungszeiten (Randzeiten) abzudecken. Die Kindertagespflege ist der institutionellen Kinderbetreuung gleich-
gestellt und hat den gleichen Förderungsauftrag: die Bildung, Erziehung und Betreuung des Kindes. 
  
Der Gemeinderat der Gemeinde Weisweil hat in öffentlicher Sitzung am 26.10.2022 die Förderung von Tagespflegepersonen in Weisweil 
beschlossen. Es besteht grundsätzlich kein Anspruch auf diese Förderung. Förderungen können nur im Rahmen der bewilligten Haus-
haltsmittel erfolgen. Wenn die bewilligten Mittel ausgeschöpft sind, besteht ferner keine Fördermöglichkeit mehr. 
  
Die Förderung besteht in einem einmaligen Investitionskostenzuschuss und einer laufenden Platzpauschalefür Kinder von 0 bis 
zum vollendeten 3. Lebensjahr (U3-Kind). Voraussetzung ist eine Mindestbetreuungsdauer pro Kind und Woche von 10 Stunden 
für beide Förderungen. Andere Förderungen sind vor dieser kommunalen Förderung der Gemeinde Weisweil zu beantragen. 
  
Es erfolgt daher eine Prüfung der Nachrangigkeit dieses Antrages zu weiteren Investitionsprogrammen nach der Verwaltungsvorschrift 
des Kultusministeriums zur Umsetzung des Investitionsprogramms des Bundes „Kinderbetreuungsfinanzierung“ (VwV Investitionen 
Kinderbetreuung) , d.h., dass zuerst diese Mittel beantragt werden müssen, ehe eine ergänzende Förderung der Gemeinde Weisweil 
möglich ist. 
  
II. Allgemeine Zuwendungsvoraussetzungen   

Es ist eine Bestätigung über die erstmalige oder weiterhin vorhandene Bereitstellung von Plätzen in der Kindertagespflege sowie eine 
Qualifizierung nach Nummer 1.3 VwV Kindertagespflege sowie eine Pflegeerlaubnis nach § 43 SGB VIII für Kinder von 0-3 Jahren in der 
Gemeinde Weisweil einzuholen bzw. vorzulegen.   
  
III. Einmaliger Investitionszuschuss für Tagespflegepersonen in Weisweil   

Tagespflegepersonen, 
-  die erstmalig Plätze für Kinder unter drei Jahren in Weisweil bereitstellen 
oder 
-  bestehende Plätze für Kinder unter drei Jahren in Weisweil weiterhin bereitstellen 
und 
eine Qualifizierung nach Nummer 1.3 VWV Kindertagespflege sowie eine Pflegeerlaubnis nach § 43 SGB VIII vorweisen können, erhalten 
einmalig für notwendige Erstanschaffungen auf Nachweis (Zuwendungsfähige Kosten, z.B. Anschaffung von Bett, Bettwäsche, Wickel-
tisch, Kinderstuhl, Wiege, Badewanne, Hochsitz, hochwertiges Spielzeug, Buggy, weiteres kleinkindgerechtes Mobiliar und dgl.) pro ge-
schaffenem Platz U3 (0 bis 3 Jahre) in Weisweil bis 500,00 Euro/Einzelwert (Mindesteinzelwert: 50,00 Euro) einen anteiligen Zuschuss i. 
H.v. 50 % der zuwendungsfähigen Kosten. Die Erstanschaffungen müssen unmittelbar den Kindern unter 3 Jahren zu Gute kommen. 
Für Verbrauchsgegenstände oder andere Gegenstände (z.B. Feuerlöscher, Windeln) werden keine Kosten übernommen. 
Maximal werden insgesamt 500,00 Euro pro Platz der notwendigen Erstanschaffung gewährt. Die Mindestsumme der Investition be-
trägt 50,00 Euro pro Gegenstand; Kosten unter 50,00 Euro im Einzelfall gelten nicht als Zuwendungskosten, um die Verwaltungskosten 
gering zu halten. 
  
Die Plätze müssen mindestens 5 Jahre in Weisweil bereitgehalten werden. Die Förderung erfolgt nur einmalig pro Platz. 
  
Als Nachweis sind neben den o.g. persönlichen Voraussetzungen, die Rechnung der notwendigen Erstanschaffungen vorzulegen.   
  
IV. Laufender Zuschuss für Tagespflegepersonen in Weisweil (Platzpauschale)   

Die Gemeinde Weisweil fördert im Rahmen der sog. Platzpauschale Tagespflegepersonen mit  Sitz und Wohnung in Weisweil. Pro 
belegtem (ständig) oder freiem Platz (bis max. 4 Monate) mit Kindern unter 3 Jahren wird ein Monatsbetrag von 75,00 Euro gewährt; 
dieser Betrag rechnet pro angefangenem Monat. Als Nachweis der Belegung sind entsprechende Belege bzw. Erlaubnisse des Land-
kreises Emmendingen und die vertragliche Regelung zwischen Eltern und betreuender Tagespflegeperson in Weisweil der Gemeinde 
Weisweil vorzulegen.   
  
V. Inkrafttreten 

Diese Richtlinie zur Förderung der Kindertagespflege in der Gemeinde Weisweil 
tritt am 01.01.2023 in Kraft.   
  
Weisweil, 30.11.2022  
  
gez. 
Michael Baumann 
Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung
Frühzeitige Beteiligung

6. Punktuelle Flächennutzungsplanänderung des Gemeindeverwaltungsverbandes Kenzingen-Herbolzheim 
auf der Gemarkung Kenzingen (Schulsporthalle Hecklingen)

Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Kenzingen-Herbolzheim hat am 08. März 2022 in öffentlicher Sitzung ge-
mäß § 2 Abs. 1 BauGB den Aufstellungsbeschluss der 6. punktuellen Änderung des Flächennutzungsplans auf der Gemarkung Kenzingen ge-
fasst. In der Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes am 16. November 2022 wurde die Durchführung der frühzeitigen 
Beteiligung gem. § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB beschlossen.

Ziele und Zwecke der Planung
Ziel der nun vorliegenden 6. Flächennutzungsplanänderung ist es, hier die neue, dringend zur langfristigen Sicherung des Schulstandortes 
notwendige Schulsporthalle des Ortsteils zu realisieren. Die Grundschule in Hecklingen mit ihrer Außenstelle in Nordweil stellt eine wesent-
liche öffentliche Einrichtung im Ortsteil dar und bietet den Kindern aus den Ortsteilen Nordweil, Bombach und Hecklingen einen attraktiven 
Schulunterricht in aktuell 5 Klassen an den beiden Standorten. Am Standort in Hecklingen besteht aufgrund der großen Nachfrage der 
dringende Bedarf eine neue Schulsporthalle zu errichten, um den Unterricht angemessen umsetzen und schulische Veranstaltungen ent-
sprechend abhalten zu können. Neben der schulischen Nutzung soll untergeordnet auch eine Mehrfachnutzung außerhalb der Schulzeiten 
möglich sein, so dass ortsansässigen Vereinen ein angemessener Raum beispielsweise für Veranstaltungen zur Verfügung gestellt werden 
kann. Nach einer intensiven Diskussion zum Standort wurde von den politischen Entscheidungsträgern der Standort an der Lägerstraße fa-
vorisiert und entsprechend beschlossen, so dass nun folgerichtig mit der vorliegenden 6. punktuellen Änderung des Flächennutzungsplans 
sowie der im Parallelverfahren durchgeführten Aufstellung des Bebauungsplans die planungsrechtliche Grundlage für die Realisierung der 
Schulsporthalle geschaffen werden soll.

Änderungsbereich
Der Änderungsbereich liegt im Norden des Ortsteils Hecklingen in Kenzingen und grenzt an die Lägerstraße und die Dorfstraße an. Er um-
fasst das Flurstück Nr. 1939. Der Änderungsbereich umfasst die Fläche, die für die Errichtung der Schulsporthalle, sowie der begleitenden 
Nebenflächen notwendig wird. Er hat insgesamt eine Größe von 0,46 ha. Im Einzelnen gilt das Deckblatt vom 20.10.2022. Der Planbereich ist 
im folgenden Kartenausschnitt dargestellt:

Der Vorentwurf der 6. Punktuellen Flächennutzungs-
planänderung wird mit Begründung und Umweltbericht 
(Scopingpapier) vom

19.12.2022 bis einschließlich 30.01.2023
(Auslegungsfrist)

•	 im Rathaus Kenzingen, Hauptstraße 15, 
 79341 Kenzingen,

•	 im Rathaus Herbolzheim, Hauptstraße 26,  
79336 Herbolzheim,

•	 im Bürgerhaus Rheinhausen, Bürgerbüro,  
Hauptstraße 95, 79365 Rheinhausen,

•	 im Rathaus Weisweil, Hinterdorfstraße 14,  
79367 Weisweil

während der üblichen Dienststunden öffentlich ausge-
legt. Es wird auf die teilweise geänderten Öffnungszei-
ten in den Weihnachtsferien hingewiesen. Ergänzend 
können weitere Termine vereinbart werden. Alle Unter-
lagen können auch auf der Homepage der Stadt Kenzin-
gen unter www.kenzingen.de  Rathaus  Aktuelles/
Bekanntmachungen  Bekanntmachungen eingese-
hen werden.

Während der Auslegungsfrist können – schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift – Stellungnahmen bei der Verwaltung

•	 der Stadt Kenzingen, Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen
•	 der Stadt Herbolzheim, Hauptstraße 26, 79336 Herbolzheim
•	 der Gemeinde in Rheinhausen, Hauptstraße 95, 79365 Rheinhausen
•	 der Gemeinde in Weisweil, Hinterdorfstraße 14, 79367 Weisweil

abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweck-
mäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberück-
sichtigt bleiben können.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in 
einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfs-
gesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht 
hat, aber hätte geltend machen können.

05.12.2022
Thomas Gedemer
Verbandsvorsitzender des GVV Kenzingen-Herbolzheim

Der Vorentwurf der 6. Punktuellen Flächennutzungsplanänderung
Umweltbericht (Scopingpapier) vom  

19.12.2022 bis einschließlich 30.01.2023 (Auslegungsfrist)

 im Rathaus Kenzingen, Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen
 im Rathaus Herbolzheim, Hauptstraße 26, 79336 Herbolzheim
 im Bürgerhaus Rheinhausen, Bürgerbüro, Hauptstraße 95, 79365 Rheinhausen
 im Rathaus Weisweil, Hinterdorfstraße 14, 79367 Weisweil
während der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt. Es wird auf die teilweise geänderten 
Öffnungszeiten in den Weihnachtsferien hingewiesen. Ergänzend können weitere Termine 
vereinbart werden. Alle Unterlagen können auch auf der Homepage der 
www.kenzingen.de  Rathaus  Aktuelles/Bekanntmachungen
eingesehen werden. 
Während der Auslegungsfrist können – schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
Stellungnahmen bei der Verwaltung 
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Der Vorentwurf der 9. punktuellen Änderung des Flächennutzungsplanes wird mit Begründung 
und Umweltbericht (Scopingpapier) vom  

19.12.2022 bis einschließlich 30.01.2023 (Auslegungsfrist) 

 im Rathaus Weisweil, Hinterdorfstraße 14, 79367 Weisweil 
 im Rathaus Kenzingen, Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen, 
 im Rathaus Herbolzheim, Hauptstraße 26, 79336 Herbolzheim, 
 im Bürgerhaus Rheinhausen, Bürgerbüro, Hauptstraße 95, 79365 Rheinhausen, 
während der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt. Es wird auf die teilweise geänderten 
Öffnungszeiten in den Weihnachtsferien hingewiesen. Ergänzend können weitere Termine 
vereinbart werden. Alle Unterlagen können auch auf der Homepage der Gemeinde Weisweil unter 
www.weisweil.de  Leben in Weisweil  Bebauungspläne/ Neubaugebiete eingesehen werden. 
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen bei der Verwaltung 
 der Gemeinde in Weisweil, Hinterdorfstraße 14, 79367 Weisweil 

Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellung und frühzeitige Beteiligung

9. punktuelle Änderung des Flächennutzungsplanes des Gemeindeverwaltungsverbandes Kenzingen-Herbolzheim 
auf der Gemarkung Weisweil (Erweiterung Kreuzacker)

Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Kenzingen-Herbolzheim hat am 18. November 2022 in öffentlicher Sitzung 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB den Aufstellungsbeschluss der 9. punktuellen Änderung des Flächennutzungsplanes auf der Gemarkung Weisweil 
gefasst und die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung gem. § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB beschlossen.

Ziele und Zwecke der Planung
Anlass zur Änderung des wirksamen Flächennutzungsplanes ist die für die Gemeinde Weisweil wichtige und zur Deckung des täglichen Be-
darfes notwendige Ansiedlung eines kleinflächigen Nahversorgers innerhalb des Ortskernes bzw. in dessen fuß- und radläufiger Entfernung. 
Hinsichtlich der Nahversorgung besteht in Weisweil schon seit Längerem ein Defizit, das sich durch die stetig zunehmende Bevölkerung 
weiter verschärft hat. Ein größerer Lebensmittelbetrieb bzw. Lebensmittelhändler ist nicht vorhanden und die Nahversorgung in Weisweil 
damit nicht gesichert. Zudem ist der Gemeinde Weisweil daran gelegen, weitere Flächen für wohnliche sowie mischgebietsverträgliche ge-
werbliche Nutzungen bereitzustellen.
Die Gemeinde Weisweil strebt daher an, das im Südosten von Weisweil gelegene Areal „Kreuzacker“ baulich als Mischgebiet (MI) mit einem 
kleinflächigen Supermarkt im Kreuzungsbereich und anschließender Wohn- und Mischnutzung im östlichen Bereich zu entwickeln und über 
einen Bebauungsplan planungsrechtlich zu sichern. Diese Entwicklungsziele und Nutzungen decken sich teilweise nicht mit den Darstellun-
gen des Flächennutzungsplanes, weshalb dieser partiell geändert werden muss.

Änderungsbereich
Der ca. 1,38 ha große Änderungsbereich liegt am südöstlichen Ortsrand von Weisweil und umfasst die Grundstücke Flst.Nrn. 2291 bis 2300 
auf Gemarkung Weisweil. Er wird im Norden durch die K5124 (Forchheimer Straße) und anschließender Wohnbebauung begrenzt, im Osten 
und Süden durch den freien Landschaftsraum mit Ackerflächen und im Westen durch die L104 (Hinterdorfstraße). Der Änderungsbereich ist 
derzeit landwirtschaftlich durch Grünland, Ackerland und Streuobstbestände geprägt. Die am westlichen Gebietsrand gelegenen Grund-
stücke werden durch einen Weisweiler Handwerksbetrieb genutzt. Der Planbereich ist im folgenden – unmaßstäblichen und genordeten 
– Kartenausschnitt dargestellt:

Der Vorentwurf der 9. punktuellen Änderung des Flächen-
nutzungsplanes wird mit Begründung und Umweltbericht 
(Scopingpapier) vom

19.12.2022 bis einschließlich 30.01.2023 
(Auslegungsfrist)

•	 im Rathaus Weisweil, Hinterdorfstraße 14,  
79367 Weisweil

•	 im Rathaus Kenzingen, Hauptstraße 15,  
79341 Kenzingen,

•	 im Rathaus Herbolzheim, Hauptstraße 26,  
79336 Herbolzheim,

•	 im Bürgerhaus Rheinhausen, Bürgerbüro,  
Hauptstraße 95, 79365 Rheinhausen,

während der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt. 
Es wird auf die teilweise geänderten Öffnungszeiten in den 
Weihnachtsferien hingewiesen. Ergänzend können weitere 
Termine vereinbart werden. Alle Unterlagen können auch 
auf der Homepage der Gemeinde Weisweil unter www.
weisweil.de  Leben in Weisweil  Bebauungspläne/ Neu-
baugebiete eingesehen werden.

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen bei 
der Verwaltung

•	 der Gemeinde in Weisweil, Hinterdorfstraße 14, 79367 
Weisweil

•	 der Stadt Kenzingen, Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen
•	 der Stadt Herbolzheim, Hauptstraße 26, 79336 Herbolz-

heim
•	 der Gemeinde in Rheinhausen, Hauptstraße 95, 79365 Rheinhausen

abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers (m/w/d) 
zweckmäßig. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleit-
plan unberücksichtigt bleiben können.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit 
allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte 
geltend machen können.

05.12.2022
Thomas Gedemer
Verbandsvorsitzender des GVV Kenzingen-Herbolzheim
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Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellung und frühzeitige Beteiligung

8. Punktuelle Flächennutzungsplanänderung des Gemeindeverwaltungsverbandes Kenzingen-Herbolzheim 
auf der Gemarkung Kenzingen (Kirnhalden)

Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Kenzingen-Herbolzheim hat am 02. Juni 2022 in öffentlicher Sitzung ge-
mäß § 2 Abs. 1 BauGB den Aufstellungsbeschluss der 8. punktuellen Änderung des Flächennutzungsplans auf der Gemarkung Kenzingen ge-
fasst. In der Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes am 16. November 2022 wurde die Durchführung der frühzeitigen 
Beteiligung gem. § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB beschlossen.

Ziele und Zwecke der Planung
Der Änderungsbereich liegt innerhalb der Stadt Kenzingen und umfasst die bestehende historische Bebauung im Kirnbachtal, beidseitig 
der Austraße. Eine Projektgruppe ist an die Stadt Kenzingen herangetreten mit einer Vision, hier innerhalb der bestehenden Gebäude, sowie 
einigen kleineren baulichen Ergänzungen, ein zukunftsfähiges nachhaltiges Gemeinschaftsprojekt zu realisieren. Im Kern geht es bei diesem 
Konzept darum, die bestehenden Gebäude zu renovieren und einer neuen Nutzung zuzuführen. Es soll ein sozial und ökologisch orientiertes 
Kultur-, Bildungs- und Wohnprojekt entstehen mit dem ein positiver Beitrag zu einer nachhaltigen Entwicklung und einem erfüllten Mitein-
ander geleistet wird. Dabei ist es den Projektbeteiligten wichtig, dass nicht nur ein Mehrwert für die Projektbeteiligten selbst entsteht, son-
dern auch für die Stadt Kenzingen, sowie die umliegende Region, in die das Projekt eingebettet ist. Konkret sollen die bestehenden Gebäude 
umgebaut und saniert werden, so dass die geplanten Nutzungen realisiert werden können. Dabei wird auch bezogen auf die einzelnen 
Gebäude eine Nutzungsmischung angestrebt, in der Seminarräume, Büros, Ateliers, Werkstätten, Zweckräume, Gästezimmer und Wohnraum 
nebeneinander bestehen und durch die Gemeinschaft genutzt werden soll. Um die Planungen umsetzen zu können, soll der Flächennut-
zungsplan geändert und im Parallelverfahren ein Bebauungsplan aufgestellt werden.

Änderungsbereich
Das Plangebiet „Kirnhalden“ befindet sich westlich des Ortsteils Nordweil auf der Gemarkung Kenzingen. Es liegt im Außenbereich im Kirn-
bachtal und grenzt beidseitig an die Austraße an. Das Plangebiet umfasst die Flurstücke Flst.Nrn. 8661, 8661/1, 8661/2 und 8658/1 in zweck-
dienlicher Abgrenzung. Darüber hinaus wird das Verkehrsgrundstück der Austraße Flst.Nr. 8662 ebenfalls in zweckdienlicher Abgrenzung in 
die Planung mit aufgenommen.  Insgesamt umfasst das Plangebiet eine Fläche von etwa 1,79 ha. Der Planbereich ist im folgenden Karten-
ausschnitt dargestellt:

Der Vorentwurf der 8. Punktuellen Flächennutzungsplanänderung wird 
mit Begründung und Umweltbericht (Scopingpapier) vom 

19.12.2022 bis einschließlich 30.01.2023 (
Auslegungsfrist)

•	  im Rathaus Kenzingen, Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen,
•	  im Rathaus Herbolzheim, Hauptstraße 26, 79336 Herbolzheim,
•	  im Bürgerhaus Rheinhausen, Bürgerbüro, Hauptstraße 95, 79365 

Rheinhausen,
•	  im Rathaus Weisweil, Hinterdorfstraße 14, 79367 Weisweil

während der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt. Es wird auf 
die teilweise geänderten Öffnungszeiten in den Weihnachtsferien hin-
gewiesen. Ergänzend können weitere Termine  vereinbart werden. Alle 
Unterlagen können auch auf der Homepage der Stadt Kenzingen unter 
www.kenzingen.de  Rathaus  Aktuelles/Bekanntmachungen  Be-
kanntmachungen eingesehen werden.

Während der Auslegungsfrist können – schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift – Stellungnahmen bei der Verwaltung

•	  der Stadt Kenzingen, Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen
•	  der Stadt Herbolzheim, Hauptstraße 26, 79336 Herbolzheim
•	  der Gemeinde in Rheinhausen, Hauptstraße 95, 79365 Rheinhausen
•	  der Gemeinde in Weisweil, Hinterdorfstraße 14, 79367 Weisweil
abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnah-
men mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweck-
mäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberück-
sichtigt bleiben können.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 
Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfs-
gesetzes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgeset-
zes mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können.

05.12.2022
Thomas Gedemer
Verbandsvorsitzender des GVV Kenzingen-Herbolzheim

Der Vorentwurf der 8. Punktuellen Flächennutzungsplanänderung
Umweltbericht (Scopingpapier) vom  

19.12 2022 bis einschließlich 30.01.2023
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AUS  DEM  GEMEINDERAT

Bericht aus der öff entlichen 
Gemeinderatssitzung am 
30.11.2022 
  
TOP 1 Anregungen zur Tagesordnung aus 
der Bürgerschaft 
Eine Bürgerin schlug vor, dass das Grund-
stück Sterngarten nicht verkauft werden 
sollte und wies darauf hin, dass das Grund-
stück auch im Rahmen einer Erbpacht oder 
auf andere Weise an den Investor übertra-
gen werden könne. Weiter erkundigte sich 
die Bürgerin, weshalb in der Angelegenheit 
keine weitere Bürgerbeteiligung erfolgt. 
Bürgermeister Baumann erklärte, dass Al-
ternativen zum Verkauf des Grundstücks bei 
der Entscheidung einbezogen werden. Wei-
terhin ist es Aufgabe des Gemeinderats und 
nicht der Bürgerschaft, einen Investor für 
das Projekt Sternengarten auszuwählen. So-
bald ein Investor ausgewählt wurde, erfolgt 
eine Information und weitere Einbeziehung 
der Bürgerschaft in das Projekt. 
  
TOP 2 Bekanntgabe der Beschlüsse aus 
nichtöff entlicher Sitzung am 26.10.2022  
und 16.11.2022 
Es wurden keine Beschlüsse gefasst. 

Erinnerung für das letzte Amtsblatt im Jahr 2022   
Ausgabe 51  
Erscheinungstag Freitag, 23.12.2022  
Abgabetag Dienstag, 20.12.2022 bis 11:30 Uhr  
Später eingehende Anzeigen können nicht berücksichtigt werden. 
  
Das erste Amtsblatt im neuen Jahr erscheint am 13.01.2023. 
Bitte merken Sie sich diesen Termin bereits jetzt schon vor. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 

AUS  DEM  RATHAUS

Bitte beachten Sie, dass die Gemeinde-
verwaltung  

vom 27.12 - 30.12.2022  

geschlossen hat. Ab dem 02.01.2023 
sind wir wieder für Sie da. 
  
Ihre	Gemeindeverwaltung 

Vollsperrung Rhein-
straße ab Rheinwald 
am 07.01.2023 wegen 
Bewegungsjagd 
Das Forstamt Baden-Württemberg 
führt am Samstag, 07.01.2023 im 
Rheinwald eine Bewegungsjagd durch. 
Im Rahmen dieser Jagd ist die Rhein-
straße am 07.01.2023 von 10 Uhr bis 
13 Uhr vom Beginn des Rheinwalds 
bis zum Parkplatz am Rheindamm für 
Fahrzeuge aller Art und für Fußgänger 
vollständig gesperrt. 

Wir bitten hierfür um Beachtung und 
Verständnis.  

Vor einigen Tagen wur-
den Sie gebeten, Ihren 
Frischwasserbezug zu 
ermitteln. Dazu sollen 
Sie die Wasseruhr able-
sen und uns den Zählerstand, 
mittels des zugesandten Ablesebriefes, 
melden. 
  
Bitte überprüfen Sie dabei auch, ob sich 
die versiegelten Flächen verändert 
haben. 
  
Falls dies der Fall ist, können Sie bei der 
Gemeindeverwaltung ein Formblatt 
erhalten und uns die Änderungen mit-
teilen. 
  
Vielen Dank für Ihre Unterstützung   
  
Ihre Gemeindeverwaltung 

 

 

 

 

Abwasserabsetzung für 
Viehhalter  
Wir bitten alle Viehhalter, zwecks Ab-
setzung von Abwasserkosten für den 
Viehbestand, diesen bei der Gemeinde-
verwaltung Weisweil, Rechnungsamt, 
Frau Wintergerst schriftlich  oder per 
E-Mail brigitte.wintergerst@weisweil.
de  bis spätestens Freitag, den  23. 
Dezember 2022  anzumelden. 
  
Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass 
später eingehende Meldungen bei der 
Abwasserabsetzung nicht mehr be-
rücksichtigt werden können. 
  
Ihr	Rechnungsamt	 

TOP 3 Sternengarten: Matrix zur Festle-
gung der Bewerbungskriterien;  
Beratung und Beschlussfassung  
Bürgermeister Michael Baumann führte zu 
diesem TOP aus, dass eine Auswahl des in-
frage kommenden Bewerbers beim Projekt 
Sternengarten nicht willkürlich getroff en 
werden kann. Es wurde deshalb seitens der 
Verwaltung vorgeschlagen, den Anforderun-
gen einer rechtskonformen Ausschreibung 
durch die Erstellung einer Bewerbermatrix 
gerecht zu werden. Diese erlaubt anhand 
festzulegender Kriterien und deren Bewer-
tung nach einem Punktesystem, eine sachli-
che und nachvollziehbare Auswertung. Der 
Gemeinderat einigte sich in der Sitzung am 
28.09.2022 auf die Erstellung einer solchen 
Matrix und der Beauftragung zur Erstellung 
und Auswertung durch Herrn Weber, Kom-
munalkonzept-SanierungsGmbH. In einer 
nichtöff entlichen Gemeinderatssitzung am 
16.11.2022 wurde über die Formulierung 
und die Punktevergabe beraten. 
Herr Weber erklärte, dass für das Projekt 
Sternengarten mehrere Bewerber mit un-
terschiedlichen Pfl egekonzepten vorliegen. 
Um eine objektive Grundlage und Entschei-
dungsmöglichkeit für den Gemeinderat 
hinsichtlich des Investors zu erhalten, soll 
ein Vergabeverfahren durchgeführt werden. 
Ziel ist die Vergabe der Grundstücke an ei-
nen Investor bzw. Betreiber, der sich bereit 

erklärt eine Pfl egeeinrichtung zu realisieren 
und zu betreiben. Die Gestaltung und Nut-
zung der Einrichtung soll vorwiegend der 
Pfl ege dienen, kann dabei jedoch fl exibel 
ausgestaltet sein. Die Bewertung der Kon-
zepteinreichungen wird durch ein Bewer-
tungsgremium anhand vorab defi nierter, 
qualitativer Kriterien erfolgen. 
Herr Weber stellte die vom Gemeinderat er-
arbeitete Bewertungsmatrix vor. Die Matrix 
umfasst folgende Kriterien: 
Architektur/Städtebau, Baurecht, Energeti-
sches Konzept, Pfl egekonzept, Wohnungs-/
Nutzungsstruktur, Belegungsrecht, Erbbau. 
Für jedes Kriterium wurden Punkte und eine 
Gewichtung festgelegt, anhand dieser eine 
Bewertung der einzelnen Konzepte erfolgt. 
Der Schwerpunkt der Gewichtung liegt 
beim Pfl egekonzept. 
  
Im Gemeinderat wurde diskutiert, wie sich 
die Gemeinde langfristig eine Einfl uss-
möglichkeit für das Projekt Sternengarten 
sichern kann. Es wurden deshalb folgende 
Grundbedingungen für jede Bewerbung 
festgelegt: 
-  Investor und Betreiber müssen benannt 

werden.
-  Im Grundbuch wird ein vorrangiges Be-

legungsrecht für Weisweiler BürgerInnen 
in den Einrichtungen des Sternengartens 
festgeschrieben.
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-  Im Grundbuch wird im Falle eines Verkaufs 
des Sternengartens ein Vorkaufsrecht für 
die Gemeinde Weisweil festgeschrieben.

-  Der Eigentümer darf das Grundstück nicht 
ohne Zustimmung des Gemeinderates tei-
len. 

  
Der Gemeinderat beschloss die erarbeite-
te Fassung einer Matrix (Formulierung und 
jeweilige Gewichtung) als rechtssichere 
Grundlage zur sachlichen Beurteilung/Aus-
wahl der Bewerber für die weitere konzep-
tionelle Entwicklung des Bereichs „Sternen-
garten“. 
Weiterhin legte der Gemeinderat die Abga-
befrist zur Einreichung der Planungs- und 
Pflege-/Nutzungskonzepte auf 31.01.2023 
fest. 
  
Bürgermeister Baumann wies darauf hin, 
dass die Bewerber nun zur Einreichung ihrer 
Konzepte entsprechend der beschlossenen 
Bewertungsmatrix und Grundbedingungen 
mit Abgabefrist 31.01.2023 angeschrieben 
werden. 
  
TOP 4 Kinderbetreuung: Einrichtung ei-
ner 5. Gruppe Ü3 (KiGa);  
Standort und Auftragsvergabe für die 
Gruppenräume (Container o.ä.) 
Beratung und Beschlussfassung 
Zu diesem TOP führte Bürgermeister Mi-
chael Baumann aus, dass der Gemeinde-
rat in seiner letzten Sitzung am 26.10.2022 
beschlossen hat, bis längstens 2026 eine 
provisorische Unterbringung in Fertigbau-
weise im Bereich des Kindergartens für eine 
Ü3-Gruppe des Kindergartens Blumenwiese 
aufzustellen. Damit stand fest, dass es sich 
um eine vorübergehende Unterbringung 
handeln sollte. Die Verwaltung wurde dazu 
ermächtigt, entsprechende Planungen und 
Genehmigungen einzuholen sowie eine 
beschränkte Ausschreibung mit Teilnah-
mewettbewerb durchführen. Nach 2026 
sollte dann eine langfristige und nachhalti-
ge Möglichkeit zur Unterbringung weiterer 
Gruppen erarbeitet sein. 
Mit Architekt Schmidt wurde geklärt, wo 
diese Gruppe am schnellsten eingerichtet 
werden kann. Hierbei hat sich als Standort 
der Platz hinter der Halle, zwischen dem Kin-
dergartenaußengelände und dem Wang-
gießen, erwiesen. Von dort sind sämtliche 
notwendigen Versorgungsleitungen zu 
erreichen und das Vorhaben befindet sich 
innerhalb des Bebauungsplanes „Kindergar-
ten“, so dass eine baldige Bauausführung er-
folgen kann. Dieser Standort wurde deshalb 
von der Verwaltung für die Errichtung der 5. 
Ü3 Gruppe vorgeschlagen. 
Darüber hinaus ist es Beschlusslage, dass 
bis zum Jahr 2026 die notwendige Erweite-
rung umgesetzt wird, um eine langfristige 
Lösung zu gewährleisten. Langfristig ist mit 
weiteren 3 bis 4 Gruppen zu rechnen. Bei 
weiterer Betrachtung wird sich für die Zu-
kunft auch die Frage stellen, ob durch die 
Ganztagsbetreuung in der Grundschule zu-
sätzliche Räume vorgehalten werden müs-
sen. Der für die 5. Gruppe Ü3 aufgezeigte 
Platz könnte nach weiterer Prüfung gleich-
zeitig auch eine langfristige Lösung bieten. 
Die Fläche ist bereits im Bebauungsplan als 

Sonderfläche Kindergarten ausgewiesen. 
Lediglich die Festsetzung eines Baufensters 
würde eine Änderung im Bebauungsplan 
erfordern. Damit könnte der Bereich entlang 
des Wanggießen für die Bebauung mit 3 bis 
6 Gruppen (zweistöckig) genutzt werden. 
Diese Nutzung einer ersten Gruppe an die-
ser Stelle wäre kurzfristig umsetzbar. 
  
Geprüfte Alternativen, die als langfristi-
ge Lösung bis 2026 in Frage kommen: 
Aufgabe war die Prüfung von verschiedenen 
Möglichkeiten zur Schaffung einer langfris-
tigen Lösung für die Errichtung weiterer 
Gruppenräume, die sich bis zum Jahr 2026 
auch verwirklichen lässt. 
Zu den möglichen Varianten wurden folgen-
de Überlegungen durchgeführt: 
 
1. Erweiterung des Kinderhauses nach Sü-
den 
Hierzu bedarf es einer Änderung des Flä-
chennutzungsplanes. Der Anbau an den be-
stehenden Kindergarten zeigt sich technisch 
als nicht einfach. Aus Gründen des Urheber-
rechts wäre hierzu ggf. die Mitwirkung der 
Architekten notwendig, die das Kinderhaus 
errichtet haben. Es muss Grunderwerb für 
den Anbau getätigt und die bauplanungs-
rechtlichen Voraussetzungen geschaffen 
werden. Eine zeitliche Umsetzung in den 
nächsten Jahren kann nicht gewährleistet 
werden. 
 
2. Kinderhaus aufstocken  
Diese Möglichkeit wurde mit einem Statiker 
geprüft. Auch hierzu wäre ggf. die Mitwir-
kung der ursprünglich beauftragten Archi-
tekten nötig. Allerdings hat sich herausge-
stellt, dass die Statik für eine Aufstockung 
nicht ausreicht und erhebliche Zusatzarbei-
ten im Erdgeschoss nötig wären (Einziehen 
von Stützen etc.). Gegen dies Variante spre-
chen der zu erwartende Zeit- und Kosten-
aufwand. 
 
3. Neubau einer Anlage im Bereich Altonau 
Die Errichtung eines kompletten Neubaus 
auf der gegenüberliegenden „Straßensei-
te“ wäre hierzu notwendig. Hierfür müsste 
neben dem Bebauungsplan auch der Flä-
chennutzungsplan geändert werden. Weil 
die Einrichtungen dann durch den stark 
frequentierten Altonauweg getrennt sind, 
müsste hierzu auch ein neues Außenge-
lände errichtet werden. Die dortige Fläche 
ist bereits als Ausgleichsmaßnahme für an-
deren Maßnahmen genutzt. Dies müsste 
wiederum an anderer Stelle kompensiert 
werden. Ein neues Raumkonzept für beide 
Einrichtungen muss hierzu erstellt werden, 
was noch mehr als jetzt schon dazu führt, 
dass sämtliche Einrichtungen doppelt vor-
handen sind. Die Planungsdauer würde viel 
Zeit in Anspruch nehmen. 
 
4. Synergien nutzen durch Zusammenle-
gung der Einrichtungen und damit Rau-
meinsparung 
Herr Fedrow hatte diese Variante bereits 
empfohlen, da die zu erwartenden Syner-
gieeffekte für sich sprechen. Grundsätzlich 
könnten durch die Zusammenlegung bei-
der Einrichtungen Räume eingespart wer-

den. Küche oder Büroräume könnten ggf. 
zusammengelegt werden. Außerdem würde 
sich der Synergieeffekt auch auf das vorhan-
dene Personal auswirken, da z.B. gegensei-
tige Vertretungen möglich wären. Auch die 
Abwicklung von Neuanmeldungen würden 
bei einer Einrichtung entfallen. Insgesamt 
wäre eine solche Lösung denkbar, effektiv 
und somit auch wünschenswert. Allerdings 
müsste auch hierzu ein Raumkonzept erar-
beitet werden und die Zusammenlegung 
müsste geplant werden, damit ein reibungs-
loser Übergang für beide Einrichtungen 
möglich ist. Inwieweit dennoch zusätzliche 
Räume notwendig wären, bleibt zu prüfen. 
Für die kurzfristige Einrichtung einer 
Ü3-Gruppe ist dies keine Lösung, als lang-
fristige Lösung in Zusammenhang mit der 
Schaffung weitere Räume an der aufgezeig-
ten Stelle, sollte diese Variante alleine schon 
unter wirtschaftlichen Gesichtspunkten be-
trachtet werden. 
 
5. Nutzung des jetzt vorgeschlagenen 
Standortes auch als langfristige Lösung 
Der seitens der Verwaltung vorgeschlagene 
Standort liegt innerhalb des Bebauungs-
planes „Kindergarten“. Die Nutzung für die 
dringend notwendige 5. Gruppe Ü3 ist nach 
Rücksprache mit der unteren Baurechtsbe-
hörde sofort möglich. Der Standort kann 
durch die Änderung des Bebauungsplanes 
auch für eine langfristige Unterbringung 
mehrerer Gruppenräume genutzt werden 
und würde somit Platz für insgesamt 3 bis 
6 Gruppen bieten (zweistöckig). Mit dieser 
Lösung geht ein Teil des jetzigen Außenge-
ländes verloren. Die Kindergartenfreifläche 
könnte aber nach Süden erweitert werden. 
Dies wäre auch parallel möglich und kein 
Problem, da dieses Grundstück bereits im Ei-
gentum der Gemeinde ist. Da es dann „nur“ 
als Freifläche genutzt wird, entsteht auch 
planerisch kein zu hoher Aufwand. 
Seitens der Verwaltung wurde deshalb 
vorgeschlagen, den Standort entlang des 
Wanggießen sowohl für die kurzfristige Lö-
sung als auch als langfristige Lösung und 
Standort für weitere Gruppen festzulegen 
und zu beschließen. 
  
Anschaffung der Container / Auftrags-
vergabe für die 5. Gruppe Ü3 bzw. für die 
erste Gruppe einer langfristigen Modul-
bauweise 
Auftrag an die Verwaltung ist neben der 
Schaffung einer raschen Übergangslösung 
auch gleichzeitig das Aufzeigen einer lang-
fristigen Standortlösung. Dies ist mit den 
oben formulierten Überlegungen erfolgt. 
Sofern der Gemeinderat dieser Standor-
tüberlegung folgt, ist im Weiteren über die 
Varianten der Ausführung der Container zu 
sprechen. 
Für eine Übergangslösung könnten Cont-
ainer angemietet werden. Die Kosten hier-
für lägen zwischen 400.000,- und 450.000,- 
Euro, abhängig auch von der Dauer der 
Anmietung. Angeboten wurde eine Miete 
von 36 Monaten. Diese Mittel wären aber 
verloren, wenn dann eine Rückgabe der 
Container und ein „Neubau“ erfolgt. 
Seitens der Verwaltung wurde deshalb 
empfohlen, die Container nicht anzumieten, 
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sondern zu erwerben. Gleichzeitig wurde 
empfohlen, keine „Übergangslösung“ zu 
schaffen, sondern bereits jetzt ein erweiter-
bares System zu installieren, welches in Qua-
lität und Optik einer langfristigen Nutzung 
entspricht. 
Mit diesem Gedanken wurden alternativ 
Modullösungen in Holzbauweise angefragt. 
Die Kosten für eine Modullösung in Holz-
bauweise mit hochwertigen Materialien 
und sehr guter Ausstattungsqualität liegen 
schätzungsweise bei ca. 800.000,-Euro. Die 
endgültigen Angebote in Holzbauweise 
liegen derzeit noch nicht vor. Damit würde 
eine Variante in Holzbauweise Mehrkosten 
von 350.000,- bis 400.000,-Euro im Vergleich 
zur Containerlösung verursachen. Aller-
dings handelt es sich hier um eine Bauweise, 
die sich sowohl optisch als auch in der Auf-
enthaltsqualität von einer herkömmlichen 
Containerbauweise unterscheidet. Die Mo-
dule sind so geschaffen, dass sie ebenfalls 
zweistöckig erbaut werden können. 
Bürgermeister Michael Baumann wies da-
rauf hin, dass mit den aufgezeigten Über-
legungen kurzfristig eine weitere Gruppe 
errichtet werden kann. Gleichzeitig könnte 
diese Gruppe der Anfang einer langfristigen 
Lösung sein, da der Standort nachhaltig ist 
und an das erste Modul weitere angebaut 
werden können. Mit diesem Schritt kann 
eine nachhaltige Investition getätigt wer-
den, ohne für eine Übergangslösung Mittel 
einzusetzen, die dann verloren sind. Trotz-
dem kann mit dieser Variante aufgrund des 
zeitlichen Ablaufs die für die Eltern sehr an-
gespannte Situation berücksichtigt werden. 
Ein Bau der Anlage bis zum Sommer 2023 
wurde von den Anbietern in Aussicht ge-
stellt. 
Der Gemeinderat hat hierzu folgenden Be-
schluss gefasst:
1. Der Standort zwischen KiGa-Außen-

gelände und Wanggießen wird als ge-
eigneter Standort für die 5. Gruppe Ü3 
festgestellt. Dabei wird dieser Standort 
nicht nur als kurzfristige Lösung, son-
dern auch als langfristiger Standort für 
die Errichtung von weiteren Gruppen 
bestätigt und beschlossen. 

2. Der Gemeinderat beschließt deshalb, die 
benötigten Container für die 5. Gruppe 
Ü3 nicht anzumieten, sondern der fes-
tinstallierten und erweiterbaren Modul-
bauvariante den Vorzug zu geben. 

3. Der Gemeinderat spricht sich für eine 
Ausführung der 5. Gruppe in Holzbau-
weise aus. Hierzu sollen bis zur nächsten 
Sitzung Angebote eingeholt werden. 

  
TOP 5 Richtlinie zur Förderung der Kin-
dertagespflege in Weisweil  
Beratung und Beschlussfassung 
Der Gemeinderat hat in der öffentlichen Sit-
zung am 26.10.2022 beschlossen, dass die 
Tagespflege in Weisweil durch eine Platz-
pauschale und einen kommunalen Investi-
tionskostenzuschuss dauerhaft mit einem 
Gesamtbudget i.H.v. 3.500,00 Euro pro Jahr 
gestärkt werden soll. Die notwendigen Mit-
tel sollen ab 2023 und in den Folgejahren im 
Haushaltsplan zur Verfügung gestellt wer-
den. Zur Umsetzung des Beschlusses wurde 
ein Entwurf der Förderrichtlinie zur Kinder-

tagespflege erarbeitet, der in der Sitzung 
vorgestellt wurde. 
Der Gemeinderat beschloss die Förderricht-
linie zur Kindertagespflege in Weisweil. 
Hierzu wird auf die Bekanntmachung der 
Förderrichtlinie in dieser Ausgabe verwie-
sen. 
  
TOP 6 Stadt Herbolzheim – 1. Änderung 
des Bebauungsplans mit örtlichen Bau-
vorschriften „Unterbreite“; Beteiligung 
nach § 4 Abs. 2 BauGB 
Der Gemeinderat brachte zu dem Vorhaben 
keine Anregungen oder Bedenken vor. 
  
TOP 7 Bekanntgaben des Bürgermeisters 
Bürgermeister Michael Baumann informier-
te, dass der Weihnachtsmarkt am 03. und 
04.12.2022 stattfindet und lud die Bürger-
schaft hierzu herzlich ein. 
 
TOP 8 Fragen zu Gemeindeangelegenhei-
ten/Frageviertelstunde 
Eine Bürgerin fragte an, ob in die Auswahl ei-
nes Investors für das Projekt Sternengarten 
auch fachkundige Bürger einbezogen wer-
den. Bürgermeister Baumann erklärte, dass 
im Detail noch festgelegt werden muss, wie 
hier vorgegangen wird, die Auswahlkriteri-
en aber mit der Matrix feststehen. 
  
Eine Bürgerin erkundigte sich, wie der dop-
pelte Bedarf an betreutem Wohnen im Ver-
gleich zur stationären Pflege berücksichtigt 
wird. Bürgermeister Baumann erklärte, dass 
sich die Wünsche der Gemeinde hierzu in 
der Bewertungsmatrix spiegeln und das 
letztlich auch vom Gesamtkonzept abhängt. 
  
TOP 9   Anfragen aus dem Gemeinderat 
Gemeinderätin Rosemarie Schmidt erkun-
digte sich nach dem Sachstand der nicht 
funktionierenden Kirchturmuhr. Bauamtslei-
ter Jürgen Pflieger erklärte, dass vor einer Re-
paratur zunächst der Bereich des Kirchturms 
wegen Taubenkot gereinigt werden muss 
und hierzu derzeit Abstimmungen erfolgen. 
  
Auf Frage von Gemeinderat Klemens Ha-
mann nach dem Sachstand des Ratsinfor-
mationssystems erklärte Hauptamtsleiterin 
Brigitte Beck, dass derzeit Datengrundlagen 
für das System erstellt werden.  

 

 

Sternengarten: Wo stehen wir? 
Ein Blick zurück   
Dem Gemeinderat haben sich im Lauf die-
ses Jahres teilweise sehr unterschiedliche 
Bewerber vorgestellt. Um eine rechtssi-
chere und transparente Auswahl treffen zu 
können, wurde im Herbst beschlossen, ein 
Punktesystem (auch Matrix genannt) zu er-
stellen, mit dessen Hilfe ein Bewerber aus-
gewählt werden soll. 
  
Punktesystem zur Auswahl eines Bewerbers   
In zwei nicht-öffentlichen Sitzungen wurde 
schließlich ausführlich und konstruktiv über 
Inhalte diskutiert: Welches Pflegekonzept 
soll wieviel Punkte erhalten? Wieviel Pflege-
plätze wären wünschenswert und werden 
hoch bepunktet? Wieviel Punkte gibt es für 
überzeugende Architektur oder etwa für 
den Erhalt der Linde? Das Ergebnis, also die 
Bewertungsmatrix, wurde nun in öffentli-
cher Sitzung unverändert beschlossen. 
  
Unser Vorstoß, das Verpflegungskonzept 
höher zu gewichten, wurde mehrheitlich 
abgelehnt. Ebenso beim Erbbaurecht. Wäre 
ein Bewerber zu einer Lösung mit Erbbau-
recht bereit, wäre das aus unserer Sicht die 
für die Gemeinde beste Lösung, weil das 
Grundstück am Sternengarten so im Besitz 
der Gemeinde bliebe. Auch könnte die Ge-
meinde Mitspracherecht bei einem mögli-
chen Betreiberwechsel geltend machen. Die 
Matrix sieht für eine Erbbaulösung lediglich 
4 von insgesamt 100 Punkten vor. Aus unse-
rer Sicht viel zu wenig, aber daran wollte die 
Mehrheit des Gemeinderates nichts ändern. 
  
Grundbedingungen für Verkauf beschlossen   
Wir sind dennoch sehr froh, dass auf unse-
ren Antrag hin noch folgende Punkte als 
Grundbedingungen für jede Bewerbung 
einstimmig beschlossen wurden:  

•	 Es	wird	ein	vorrangiges	Belegungsrecht	 für	
Weisweiler	 BürgerInnen	 in	 den	 Einrichtun-
gen	des	Sternengarten	festgeschrieben.	

•	 Im	Grundbuch	wird	 im	Falle	eines	Verkaufs	
des	Sternengarten	ein	Vorkaufsrecht	für	die	
Gemeinde	Weisweil	festgeschrieben.	

•	 Der	 Eigentümer	darf	 das	Grundstück	nicht	
ohne	 Zustimmung	 des	 Gemeinderates	 tei-
len	(§	8	WEG) 

  
Fazit
•	 Die Erarbeitung der Bewertungsmatrix 

war überfällig und wichtig, um herauszu-
arbeiten, was und wohin die Gemeinde 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 
das Gesetz zur Änderung der Gemein-
deordnung (GemO) u.a. vom 14. Oktober 
2015 räumt den Fraktionen im Gemein-
derat das Recht ein, ihre Auffassungen 
im Amtsblatt der Gemeinde darzulegen  
(§ 20 Abs. 3 GemO). Verantwortlich für den 
Inhalt der Beiträge der Fraktionen in die-
ser Rubrik sind die jeweiligen Fraktionen 
selbst. 
Eine Haftung für fälschliche Darstellun-
gen, fehlerhafte Informationen oder ähn-
liches wird seitens der redaktionell Verant-
wortlichen nicht übernommen. 

AUS  DEN   
GEMEINDERATSFRAKTIONEN
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mit dem Grundstück am Sternengarten 
möchte.

•	 Es ist gut, dass die Gemeinde dieses Weis-
weiler “Filetgrundstück“ nur unter den 
aufgeführten Bedingungen verkaufen 
wird.   

Wie geht es weiter?   
Bewerbungsschluss ist Ende Januar, dann 
werden Punkte vergeben. Die Bepunktung 
der objektiven Kriterien (z.B. „Kapazität der 
Pflegeplätze“) übernimmt die Firma „Kom-
munalkonzept“, die die Gemeinde beim 
Auswahlprozess begleitet. Kriterien wie z.B. 
„Qualität und Funktionalität des Pflegekon-
zeptes“ oder „Gesamteindruck der Bewer-
bung“ werden vom Gemeinderat bepunktet. 
Hier wurde aus der Bürgerschaft angeregt, 
sachkundige BürgerInnen beratend hinzu-
zuziehen. Diesen Vorschlag möchten wir 
gerne aufnehmen. 
  
Claudia Heyenga, Anna Huber, 
Rosemarie Schmidt – Fokus Weisweil 
 
 

Mitteilungen 
des Landratsamtes
Emmendingen

Ordnungsamt am 19. Dezem-
ber 2022 geschlossen 
Das Ordnungsamt des Landratsamts im al-
ten Krankenhaus in Emmendingen ist am 
Montag, 19. Dezember 2022 wegen inter-
nen und externen Umzügen geschlossen. 
An diesem Tag sind das Ausländeramt, die 
Einbürgerungsbehörde, das Gewerbeamt, 
die Jagd- und Waffenbehörde sowie die Hei-
maufsicht auch nicht telefonisch erreichbar. 
Das Kreismedienzentrum im selben Gebäu-
de ist jedoch regulär geöffnet. Ebenfalls ge-
öffnet ist die Bußgeldstelle des Ordnungs-
amtes in der Kaiserstuhlstraße 3.  
 
 
Die Hälfte der Müllgebühr ist 
für den Kahlenberg 
In der Müllgebühr sind alle Leistungen der 
Abfallwirtschaft enthalten. Dazu zählen 
nicht nur die Leerung der grauen Tonnen 
und die Abholung von Sperrmüll, Schrott 
und Kühlgeräten, sondern auch die Kos-
ten für die Schadstoffsammlung und den 
Betrieb der zwölf Recyclinghöfe sowie 20 
Grünschnittplätze im Landkreis. Auch die 
Abfallberatung sowie die Öffentlichkeits-
arbeit mit Faltblättern und Anzeigen sind 
in die Müllgebühr anteilig eingerechnet 
– ebenso die Abfallkalender, die derzeit 
verteilt werden. 45 Prozent der Müllgebühr 
entfallen auf die Abfallbehandlung in der 
Anlage auf dem Kahlenberg. Die Abfuhr 
der grauen Tonnen macht 25 Prozent der 
Kosten aus. Der Betrieb der Grünschnitt-
plätze hat einen Anteil von elf Prozent, für 
die Recyclinghöfe sind sechs Prozent der 
Müllgebühr erforderlich. Die Abholung von 
Sperrmüll, Schrott und Kühlgeräten schlägt 
mit elf Prozent zu Buche. Für die Schadstoff-

sammmlung im Frühjahr und Herbst sowie 
an den Samstagen sind zwei Prozent der Ab-
fallgebühr eingerechnet. Von der jährlichen 
Müllgebühr entfallen rund ein Prozent Kos-
tenanteil auf die Öffentlichkeitsarbeit, die 
Abfallberatung sowie die Herstellung und 
Verteilung der jährlichen Abfallkalender.  
 
 
Online-Vortrag zu Täterarbeit  
Im Rahmen der Aktionstage gegen Gewalt 
an Frauen, die dieses Jahr den Fokus auf 
Häusliche Gewalt gelegt haben, wird am 
Mittwoch, 14. Dezember 2022 um 20 Uhr ein 
Online-Vortrag zum Thema „Täterarbeit“ an-
geboten. Dabei stellen der Caritasverband 
des Landkreises Emmendingen und der Ver-
ein für soziale Rechtspflege ihre Arbeit vor 
und erläutern, welchen Beitrag Täterarbeit 
in Bezug auf Opferschutz leistet und warum 
Täterarbeit für die Täter selbst gewinnbrin-
gend ist. Anmeldung zum Vortrag über die 
Gleichstellungsbeauftragte, Yvonne Baum, 
per Mail an gleichstellung@landkreis-em-
mendingen.de oder telefonisch unter 07641 
/ 451 1025.  
 
 

SCHULEN  UND  KINDER SONSTIGES

BI Polder
Wyhl | Weisweil

Grundschule
am Rheinwald

Am letzten Schultag vor den Weihnachtsfe-
rien (20. Dezember) beginnt der Unterricht 
für alle Klassen um 8:35 Uhr und endet für 
alle Klassen um 12:10 Uhr. Um 11 Uhr gehen 
wir gemeinsam in die Kirche und feiern dort 
mit Pfarrer Heyenga unseren Schul-Weih-
nachtsgottesdienst. Die Nachmittagsbe-
treuung ist an diesem Tag nur bis 13 Uhr ge-
öffnet, es findet kein Mittagessen statt. Bitte 
melden Sie Ihr Kind im Hort ab, falls es nor-
malerweise dienstags in die Betreuung geht, 
an diesem Tag aber nach Hause gehen darf. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine 
frohe und gesunde Weihnachtszeit! 
Schulleiterin Hanna Heicke
 
 

Sonnenwirbele e. V.

Wir	möchten	uns	ganz	herzlich	bei	allen	Hel-
fern	 bedanken,	 die	 dazu	 beigetragen	 haben,	
dass	 wir	 einen	 wunderbaren	 Weihnachts-
markt	 mit	 vielen	 netten	 Besuchern	 erleben	
durften.	 Dazu	 gehören	 natürlich	 die	 tollen	
Organisatoren,	 die	 fleißigen	 Bäcker,	 die	 fröh-
lichen	 Verkäufer,	 Waffelbäcker	 und	 Tellerwä-
scher,	 der	 nette	 Glühweinlieferant,	 die	 uner-
müdlichen	 Helfer	 beim	 Auf-	 und	 Abbau	 und	
den	Aufräumarbeiten	und	und	und	...	 
Ein ganz besonderer Dank gilt Familie 
Speck, die stets für uns erreichbar ist und 
insbesondere natürlich Herrn Otto Speck, 
der uns seit Jahren jederzeit mit dem für 
uns leckersten Waffelteig versorgt. Wir 
hoffen, dass diese Verbindung noch lange 
anhält.  

Alle	haben	dazu	beigetragen,	dass	der	Weih-
nachtsmarkt	 für	 uns	 eine	 gelungene	 Veran-
staltung	wurde.	Herzlichen	Dank!	   
Der	Vorstand	 
Sonnenwirbele	e.V	  
 
 

Volkshochschule  
Nördlicher Breisgau

Angebote der VHS Nördlicher Breisgau:   
Verschenken Sie Bildung - die etwas an-
dere Idee für Weihnachten 
Überraschen Sie Ihre Liebsten mit einem 
Gutschein der Volkshochschule Nördlicher 
Breisgau! 
Gutscheine können für einen Kurs, Veran-
staltung oder einen von Ihnen gewählten 
Betrag ausgestellt werden. Auf Wunsch sen-
den wir die Gutscheine auch gerne zu.  
Unser Frühjahr & Sommerprogramm ist 
bereits ab dem 16.12.2022 online buchbar 
unter www.vhs-em.de. Ab dem 16.01.2023 
erscheint unser Programmheft und wird in 
alle Haushalte verteilt.   
Internationale Fisch- & Krustentierküche  
(37225) 
Herbolzheim, Emil-Dörle-Realschule, Molt-
kestr. 66, Küche, Fr., 16.12.22, 18-22 Uhr   
Excel: Grundlagenkurs  (51310) 
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 
EDV-Raum 008/UG, 2x montags, 9-16 Uhr, 
Beginn: 09.01.23   
PowerPoint: Grundkurs kompakt (51500) 
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 
EDV-Raum 008/UG, 2x montags, 18:00-20:15 
Uhr, Beginn: 09.01.23   
Pilates  (32123MW) 
Weisweil, Evangelisches Gemeindehaus, 
Hauptstraße 32, Saal, 6x dienstags, 18:20-
19:35 Uhr, Beginn: 10.01.23   
Pilates  Anfänger*innen (32125MW) 
Weisweil, Evangelisches Gemeindehaus, 
Hauptstraße 32, Saal, 6x dienstags, 19:45-
21:00 Uhr, Beginn: 10.01.23   
Gefahren am Telefon und im Internet: Die 
Polizei informiert (11612O) 
Kostenloser Vortrag in Emmendingen, Mu-
sikschule, Am Gaswerk 5, Vorspielraum (102) 
oder online mit Zoom, Di., 10.01.23, 19:30-
21:00 Uhr   
Yoga für Schwangere (30305) 
Herbolzheim, Gesundheitszentrum, Bis-
markstr. 19, Saal, 2. OG, 5x dienstags, 18:15-
19:45 Uhr, Beginn: 17.01.23   
Fit für das Büro  (51110) 
Herbolzheim, Gesundheitszentrum, Bis-
markstr. 19, Seminarraum, 2. OG, 5x sams-
tags, 10-17 Uhr, Beginn: 14.01.23   
Kinder-Yoga für Kinder 6-8 Jahre (31112) 
Herbolzheim, Gesundheitszentrum, Bis-
markstr. 19, Saal, 2. OG, 5x samstags, 11:15-
12:15 Uhr, Beginn: 14.01.23   
Frühyoga (31133) 
Herbolzheim, Gesundheitszentrum, Bis-
markstr. 19, Saal, 2. OG, 5x samstags, 07:30-
08:30 Uhr, Beginn: 14.01.23   
Zwergennotfälle: Erste-Hilfe-Training für 
Notfälle im Säuglings- und Kindesalter 
(30204M) 
Teningen, DRK, Neudorfstr. 40, Schulungs-
raum, Sa., 21.01.23, 9-13 Uhr 
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Freitag, 09. Dezember 
18:30 Uhr Lebendiger Adventskalender: 
Neuntes Adventsfenster bei Roswitha 
und Detlef Franke  (Auwaldstraße 4) 

Samstag, 10. Dezember 
15:00 Uhr Vorbereitungstreffen ›Kleines 
Krippenspiel‹ im Gemeindehaus 
In diesem Jahr wollen wir Sie und Euch mit 
ganz besonderen Weihnachtsgottesdiens-
ten erfreuen und die Geburt Jesu feiern – 
unter anderem mit einem Familiengottes-
dienst und einem ›kleinen Krippenspiel 
unter freiem Himmel‹. 

Am Samstag, den 10. Dezember, 15:00 
Uhr  findet ein erstes Vorbereitungstreffen 
im Gemeindehaus statt. Wir suchen Kinder, 
die Lust haben, als Hirte, Engel, Josef oder 
Maria eine kleine Rolle (mit wenig Text) zu 
übernehmen. Bei diesem Treffen sollte auch 
ein Elternteil dabei sein. 
  
Wir freuen uns auf alle Kinder, die dabei sind!

Viele herzliche Grüße 
Euer	Pfarrer	Keno	Heyenga   

 

18:30 Uhr Lebendiger Adventskalender: 
Zehntes Adventsfenster mit den Familien 
Treffeisen und Schönwälder  (Im Schmit-
tin-Garten 16) 
  
Das zehnte Adventsfenster unseres Leben-
digen Adventskalenders ist insofern ein 
besonderes, als an diesem Abend ein Kame-
rateam des SWR dabei ist. Unser Lebendiger 
Adventskalender wird dann im Fernse-
hen in der SWR Landesschau vorgestellt. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir an 
diesem Abend viele Gäste beim zehnten 
Adventsfenster begrüßen dürfen. Lasst 
uns gemeinsam dem Fernsehpublikum 
zeigen, dass Weisweil ein lebenswerter 
Ort mit tollen und engagierten Menschen 
ist. Wir freuen uns auf Euch!
 
Euer	Organisationsteam	vom	›Lebendigen	Ad-
ventskalender‹ 
Claus	Behr,	Jürgen	Karcher	und	Keno	Heyenga 
  
Sonntag, 11. Dezember, Dritter Sonntag 
im Advent 
18:30 Uhr Kleiner Adventsgottesdienst 
im Rahmen des ›Lebendigen Adventska-
lenders‹ auf dem Kirchhof
mit	Pfarrer	Keno	Heyenga	und	Musik	von	Silvia	
und	Simon	Ehrler 
Wir feiern einen kleinen Adevntsgottes-
dienst und öffnen zugleich das elfte Fenster 
unseres ›Lebendigen Adventskalenders‹. 
Wenn es trocken bleibt, feiern wir den Got-
tesdienst auf dem Kirchhof  im Licht von 
Feuerschalen.
Bitte bringt eine Lichtquelle (Taschenlampe 
o.ä.) sowie einen Becher (für ein warmes Ge-
tränk) mit.
Wir freuen uns über alle, die auf dem Kirch-
hof mit uns diesen kleinen Adventsgottes-
dienst feiern. 

Montag, 12. Dezember 
18:30 Uhr Lebendiger Adventskalender: 
Zwölftes Adventsfenster bei Familie Glatt  
(Salmenstraße 3)
 
Dienstag, 13. Dezember 
18:30 Uhr Lebendiger Adventskalender: 
Dreizehntes Adventsfenster beim ›Son-
nenwirbele‹  (Altonauweg 1) 

Mittwoch, 14. Dezember 
18:30 Uhr Lebendiger Adventskalender: 
Vierzehntes Adventsfenster bei Waltraud 
und Bernd Nössler  (Erbprinzenstraße 35) 

Donnerstag, 15. Dezember 
09:15 Uhr Krabbelgruppe im Gemeinde-
haus 
18:30 Uhr Lebendiger Adventskalender: 
Fünfzehntes Adventsfenster bei Familie 
Blattmann  (Mühlbachstraße 32) 

Freitag, 16. Dezember 
18:30 Uhr Lebendiger Adventskalender: 
Sechzehntes Adventsfenster mit der 
Krabbelgruppe der Kirchengemeinde  
(Evangelisches Gemeindehaus) 
  
Mit dem Wochenspruch für den dritten 
Sonntag im Advent wünsche ich Ihnen und 
Euch – auch im Namen des Kirchengemein-
derats – ein erholsames Wochenende und 
eine hoffnungsfrohe Adventszeit! 

»Bereitet	dem	Herrn	den	Weg;	denn	siehe,	der	

Herr	kommt	gewaltig!	« 
(Jesaja	40,3.10) 
  
Herzliche Grüße 
Ihr / Euer 
Pfarrer	Keno	Heyenga 
  
  
Neue Webseite unserer Kirchengemeinde 
ab 2023 
  
Seit geraumer Zeit sind wir dabei, für Sie 
und Euch eine neue Webseite zu basteln. 
Wir sind schon sehr weit und freuen uns, 
die Webseite – mit vielen neuen Bildern und 
frischen und serviceorientierten Informatio-
nen – online stellen zu können. Da die die 
Detailarbeit aber viel Zeit erfordert, haben 
wir uns entschlossen, die neue Homepage 
erst im Frühjahr 2023 online zu schalten. 
Bis dahin erreicht Ihr uns weiterhin über un-
sere alte Homepage. Die Startseite pflegen 
wir weiterhin, die teils veralteten Informati-
onen auf den Unterseiten werden aber nicht 
weiter überarbeitet, bis die neue Webseite 
online geht. 
  
Herzliche Grüße vom ›Homepage-Team‹ 
Manu	Henninger-Dorer,	Jakob	Junemann	und	
Keno	Heyenga 
  
  
Tauftermine 2023 
Wir freuen uns, wenn wir auch im neuen 
Jahr 2023 wieder Kinder (und Menschen je-
den Alters) taufen und ihnen Gottes Segen 
zusprechen zu dürfen. 
An folgenden Sonntagen im nächsten Jahr 
feiern wir Sonntagsgottesdienste mit Tau-
fe(n). 
 
•	 12. Februar 2023, 10:00 Uhr (voll be-

legt)
•	 09. April 2023, 10:00 Uhr (Ostersonn-

tag)
•	 30. April 2023, 10:00 Uhr
•	 28. Mai 2023, 10:00 Uhr (Pfingstsonn-

tag)
•	 09. Juli 2023, 10:00 Uhr 
•	 01. Oktober 2023, 10:00 Uhr (Ernte-

danksonntag)
•	 03. Dezember 2023, 10:00 Uhr (Erster 

Sonntag im Advent) 
  
Gegebenenfalls bieten wir auch im August 
einen weiteren Tauftermin an. Dieser mög-
liche Termin kann zum jetzigen Zeitpunkt 
jedoch noch nicht festgelegt werden. 
  
Eine Taufe können Sie anmelden per Mail 
an info@kirche-weisweil.de  oder telefo-
nisch zu den Öffnungszeiten im Pfarramt 
(dienstags zwischen 16:00 und 18:00 Uhr 
sowie donnerstags zwischen 09:00 und 
11:00 Uhr): 07646 / 216. 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Weisweil mit Rheinhausen

Die Bürozeiten im  
Evangelischen Pfarramt  
Pfarramtssekretärin: Rosemarie Schmidt 
Dienstag 16:00-18:00 Uhr 
Donnerstag  09:00-11:00 Uhr   
Tel.: 07646 / 216  Fax: 07646 / 218566 
E-Mail: info@kirche-weisweil.de 

Pfarrer Keno Heyenga  
erreichen Sie im Pfarramt in Weisweil 
Tel. 07646-216 (Termine nach Absprache) 
E-Mail: keno.heyenga@kirche-weisweil.de 
www.kirche-weisweil.de 
www.facebook.com/kircheweisweil 
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
„Die Nacht ist vorgedrungen“ so lautet der 
Titel eines Adventsliedes, das wahrschein-
lich nicht allzu oft erklingt, da es bei al-
len Hoffnungszeichen dennoch eher von 
Schwere gekennzeichnet ist. Es bildet die 
Realität ab, denn Jochen Klepper hat den 
Text am Vorabend des Zweiten Weltkriegs 
verfasst. Während viele dem Führer hin-
terherlaufen, ahnt Klepper nur zu gut, was 
wirklich kommt. Verheiratet mit einer ur-
sprünglich jüdischen Frau, die 1938 sich 
taufen lässt, erfährt er mit seiner Familie die 
Drangsal jener Jahre direkt. Schließlich wird 
er mit seiner Frau und den beiden Kindern 
im Winter 1942 Suizid begehen. Der letzte 
Eintrag in seinem Tagebuch lautet: 
„Nachmittags die Verhandlung auf dem Si-
cherheitsdienst. Wir sterben nun – ach, auch 
das steht bei Gott – Wir gehen heute Nacht 
gemeinsam in den Tod. Über uns steht in 
den letzten Stunden das Bild des Segnen-
den Christus, der um uns ringt. In dessen 
Anblick endet unser Leben.“ 
Seine Liedstrophen sind im eigenen Leben 
„durchbetet worden“. 
„Die Nacht ist vorgedrungen, der Tag ist 
nicht mehr fern. So sei nun Lob gesungen 
dem hellen Morgenstern! Auch wer zur 
Nacht geweinet, der stimme froh mit ein. 
Der Morgenstern bescheinet auch deine 
Angst und Pein. 
Dem alle Engel dienen, wird nun ein Kind 
und Knecht. Gott selber ist erschienen zur 
Sühne für sein Recht. Wer schuldig ist auf 
Erden, verhüll nicht mehr sein Haupt. Er soll 
errettet werden, wenn er dem Kinde glaubt. 
Die Nacht ist schon im Schwinden, macht 
euch zum Stalle auf! Ihr sollt das Heil dort 
finden, das aller Zeiten Lauf von Anfang an 
verkündet, seit eure Schuld geschah. Nun 
hat sich euch verbündet, den Gott selbst 
ausersah. 
Noch manche Nacht wird fallen auf Men-
schenleid und -schuld. Doch wandert nun 
mit allen der Stern der Gotteshuld. Beglänzt 
von seinem Lichte, hält euch kein Dunkel 

mehr, von Gottes Angesichte kam euch die 
Rettung her. 
Gott will im Dunkel wohnen und hat es doch 
erhellt. Als wollte er belohnen, so richtet er 
die Welt. Der sich den Erdkreis baute, der 
lässt den Sünder nicht. Wer hier dem Sohn 
vertraute, kommt dort aus dem Gericht.“ 
(vgl. Gotteslob, Nr. 220) 
Ihnen allen gesegnete Adventstage 
Dekan Dr. Stefan Meisert 
  
  
Gottesdienstordnung 
Wir freuen uns, wenn Sie bei Gottesdiens-
ten in Innenräumen weiterhin freiwillig eine 
Maske (FFP2 oder vergleichbar) tragen und 
wenn möglich Abstand halten. 

Seit 03.11. gilt die „Winter-Kirchen-Ord-
nung“. Wir bitten um Beachtung. 

Samstag, 10.12.  
8:30 Uhr Maria Sand (He
) Beichtgelegenheit (Vikar P. Vigil 

Anto) 
9:00 Uhr Maria Sand (He)
 Eucharistiefeier (Vikar P. Vigil 

Anto) 
18:30 Uhr Maria Sand (He)
 Eucharistiefeier (Pfr. Dr. Meisert) 
Sonntag, 11.12. 3. Adventssonntag 
8:45 Uhr Kindergarten St. Marien (Bl)
 Eucharistiefeier (Vikar P. Vigil 

Anto) 
10:30 Uhr St. Achatius (Nh
) Eucharistiefeier – wird online 

übertragen (Vikar P. Vigil Anto) 
17:00 Uhr St. Achatius (Nh
) Bußgottesdienst im Advent 
17:00 Uhr Kindergarten St. Marien (Bl)
 Bußgottesdienst im Advent 
Montag, 12.12.  
18:00 Uhr Pfarrgarten (Oh)
 Adventsgebet für Familien 3 - 

bei Regen in der Kirche St. Ulrich 
18:30 Uhr St. Hilarius Gebetsraum
 Stille Anbetung vor dem Aller-

heiligsten, zum Abschluss Kom-
plet 

 Dienstag, 13.12. Hl. Luzia 
17:30 Uhr St. Alexius (He)
 Adventsgebet 3 für Familien 3 

Feier auf dem Kirchplatz - bei 
Regen in der Kirche 

Mittwoch, 14.12.  
15:00 Uhr Gemeindesaal St. Alexius (He)  
 Bußgottesdienst im Advent an-

schl. Beichtgelegenheit 
Donnerstag, 15.12.  
9:00 Uhr Pfarrheim Niederhausen
 Bußgottesdienst im Advent 
18:30 Uhr Pfarrsaal St. Mauritius (Wa)
 Ökum. Bußgottesdienst im Ad-

vent 
Freitag, 16.12. 
19:30 Uhr St. Alexius (He)
 Charity-Konzert der HuG Her-

bolzheim 

Samstag, 17.12.  
8:30 Uhr Maria Sand (He)
 Beichtgelegenheit (Pfr. Dr. Die-

trich) 
9:00 Uhr Maria Sand (He)
 Eucharistiefeier (Pfr. Dr. Dietrich) 
18:30 Uhr St. Achatius (Nh)
 Eucharistiefeier (Pfr. Dr. Meisert) 
Sonntag, 18.12. 4. Adventssonntag 
8:45 Uhr Maria Sand (He)
 Eucharistiefeier (Pfr. Dr. Meisert) 
10:30 Uhr Kindergarten St. Marien (Bl)
 Eucharistiefeier – wird online 

übertragen (Vikar P. Vigil Anto) 
  
NEUIGKEITEN AUS DER 
KIRCHENGEMEINDE 
„Ein Licht strahlt auf in der Dunkelheit“ - 
Adventsgebete für Familien 
Auch in dieser Woche laden wir Familien 
und alle, die mitfeiern wollen, zu einer be-
sinnlichen halben Stunde im Advent ein. 
Beim 3. Adventsgebet begegnen wir den 
Hirten auf dem Feld und erleben mit, wie ih-
nen im wahrsten Sinne des Wortes ein Licht 
aufgeht. 
3. Adventsgebet: 
MO, 12.12. 
18.00 Uhr im Hof vom Pfarrhaus Oberhausen 
DI, 13.12. 
17.30 Uhr auf dem Kirchplatz St. Alexius HH 
Bitte bringt zur Feier ein Licht oder eine La-
terne mit. Bei Regen finden die Feiern in St. 
Ulrich/bzw. St. Alexius statt. 
  
Bußgottesdienste im Advent 
Wir „bereiten dem Herrn den Weg“, indem 
wir schauen, was ihm in unserem Leben ent-
gegensteht. Daher laden wir zu folgenden 
gemeinsamen Bußfeiern ein: 
SO, 11.12. um 17.00 Uhr in St. Achatius (NH) 
und im Kindergarten St Marien (BL) 
MI, 14.12. um 15.00 Uhr im Gemeindesaal St. 
Alexius 
DO, 15.12. um 09.00 Uhr im Pfarrheim Nie-
derhausen und um 18.30 Uhr im Pfarrsaal 
Wagenstadt. 
Wer darüber hinaus das Sakrament der Ver-
söhnung empfangen will, ist entweder zur 
Beichtgelegenheit nach Maria Sand einge-
laden oder kann gerne direkt einen Termin 
mit P Vigil oder Pfr. Meisert vereinbaren. 
  
Benefiz-Konzert der HuG am 16.12. 
Nach 2 Jahren Corona-Pause wird der Ge-
werbeverein auf ein Neues Licht und weih-
nachtliche Atmosphäre in die schöne Stadt-
kirche St. Alexius bringen. Die Kirche der 
katholischen Seelsorgeeinheit stellt seit Jah-
ren diese Möglichkeit zur Verfügung, wofür 
der Veranstalter sehr dankbar ist. 
In diesem Jahr konnte eine lokale Größe der 
Herbolzheimer Musikszene gewonnen wer-
den. 

Simone und Klaus Biehler sind Moonclaws.  
Zu hören sind viele bekannte Melodien, aber 
auch wunderbare Lieder jenseits der Charts, 

KATHOLISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Seelsorgeeinheit Herbolzheim-Rheinhausen

Telefonische Erreichbarkeiten 
der katholischen Seelsorgeeinheit 
Herbolzheim-Rheinhausen 
  
Pfarrer und Leiter der SE: 
Dr. Stefan Meisert, Tel. 07643/21598-100 
od. 21598-101 
s.meisert@se-her-rhein.de ,
 www.se-her-rhein.de 
  
Kath. Pfarramt, Herbolzheim 
Tel. 07643/21598-200,
Fax 07643/21598-219 
buero.herbolzheim@se-her-rhein.de 
  
Kath. Pfarramt, Rheinhausen 
Tel. 07643/21598-100, 
Fax 07643/21598-119 
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die das Publikum begeistern und bewegen. 
Das Konzert findet am Freitag, 16.Dezember 
2022 um 19.30 Uhr statt. Einlass ist bereits 
ab 19 Uhr. 
Der Eintritt kostet 10 Euro, Tickets können an 
der Abendkasse erworben werden. 
Im Anschluss an das Konzert gibt es noch 
eine Bewirtung durch den Kirchengemein-
derat der evangelischen und katholischen 
Kirchen. 
Der Reinerlös kommt hauptsächlich der Her-
bolzheimer Tafel zu Gute. 
Die H&G freut sich auf breite Unterstützung 
durch die Bevölkerung.   

  
NEUIGKEITEN AUS ST. ULRICH UND 
ACHATIUS RHEINHAUSEN 
Krippenfeier in St. Ulrich – Mitspieler ge-
sucht 
Auch in diesem wollen wir mit Kindern ab 
der 1. Klasse wieder die Krippenfeier für Fa-
milien in St. Ulrich gestalten. Hast du Lust 
mitzumachen und in unserem Spiel eine 
kleine Sprech- oder Spielrolle zu überneh-
men? Dann melde dich bis Sa 17. Dez. bei 
Maria Christ (m.christ@se-her-rhein.de). 

Probe für die Krippenfeier: 
MI 21.12. 16.00 Uhr St. Ulrich. 

  
Gruppenstunde Pfarrjugend 
Rheinhausen  
Die nächste Gruppenstunde wird am 17.12. 
von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr stattfinden. An 
diesem Tag treffen wir uns im Pfarrheim Nie-
derhausen. 
Wir würden gerne mit euch ein paar weih-
nachtliche Stunden verbringen und ge-
meinsam verschiedene Plätzchen backen. 
Eingeladen sind alle Kinder von der 3. bis zur 
7. Klasse. (Bei Erstkommunikanten ab der 
Erstkommunion). 
Bitte melden Sie ihr Kind bis zum 11.12. per 
Email unter pfarrjugendrheinhausen@web.
de an. 
Anmeldung: (Name, Alter, Klasse, darf das 
Kind alleine nach Hause? Notfallnummer) 
  

BILDUNGSWERK  
ADVENTLICHE BEGEGNUNGEN (2)- Abend 
mit Bibliodrama 
  
„Geteilter Freude und gelebter Glaube – 
Maria und Elisabeth“ 
  
Donnerstag 15.12., 19.00 Uhr 
An diesem Abend wollen wir die Begeg-
nung von Maria und Elisabeth, wie sie in Lu-
kas 1 erzählt wird, hören und im Bibliodrama 
lebendig werden lassen. Dabei können wir 
im Spiel und im anschließenden Austausch 
erleben, dass der Text auch mit uns heute zu 
tun hat. 

Leitung: 
Maria Christ, Gemeindereferentin und Bibli-
odramaleiterin 
Ort:
Gemeindesaal Herbolzheim, Hauptstr. 97 
Anmeldung bis 13.12. 2022 möglich, Eintritt 
frei, Spenden sind willkommen! 

VEREINSNACHRICHTEN SONSTIGES

Historischer
Fanfarenzug

„Ritter Hermann
1242 e. V.“

Weisweil am Rhein

Wieder einmal ist es geschafft und wir kön-
nen zufrieden, aber auch erleichtert und 
etwas stolz auf einen schönen Weihnachts-
markt zurückblicken. Die perfekten Wetter-
bedingungen vom Samstag wiederholten 
sich am Sonntag leider nicht, trotzdem war 
es erstaunlich, wie viele Weihnachtsmarkt-
besucher sich trotzdem einfanden.   

Eröffnet wurde traditionell durch den Fan-
farenzug „Ritter Hermann“, und Anspra-
chen unseres Vorstandes Volker Kress, 
Herrn  Bürgermeister Michael Baumann 
und Herrn Pfarrer Keno Heyenga. Vielen 
Dank für die netten Worte.   

Danach führten die Kinder des Kindergar-
ten Blumenwiese eine schöne Klangge-
schichte über den Weihnachtsbaum auf und 
wurden danach vom Nikolaus beschenkt. 
Vielen Dank liebe Kinder, für euer Mitwirken. 
Musikalisch ging es um 17.30 Uhr auf dem 
Markt mit dem Fanfarenzug „Kaiserstüh-
ler Herolde“ aus Ihringen weiter. Sie sorg-
ten mit festlichen Musikstücken für gute 
Unterhaltung. 
  
Am Sonntag begann das Programm bereits 
um 14.00 Uhr, mit einer amerikanischen 
Versteigerung, alles natürlich zugunsten 
der Kinderkrebsklinik. Versteigert wurde 
Kreatives aus Holz, Stein, Metall und auch 
ein SC Freiburg-Trikot war mit dabei. An 
dieser Stelle möchten wir uns nochmal für 
die großzügigen Spenden von  Sebastian 
Bauer, Karl Blattmann, dem Fanfarenzug 
Weisweil, Florian Herth, Bernd Karcher 
und Sebastian Leibbrand  bedanken. Ohne 
diese Sachspenden wäre eine Versteigerung 
erst gar nicht möglich gewesen. Es freut uns, 
dass die Versteigerung so gut angenommen 
wurde und hoffen, dass die jeweiligen Be-
sitzer des neu Ersteigerten nun ihre Freude 
daran haben. Danke aber auch an alle Mit-
bieter, die dazu beigetragen haben, dass al-
lein durch diese Versteigerung eine Summe 
von insgesamt 1220,00 Euro zusammen-
kam, die nun auch den Kindern der Kinder-
krebsklinik Freiburg zugutekommt.   

Um 15.00 Uhr sorgten die Flötenkinder der 
Musikinitiative unter der Leitung von Mona 
Ehrler mit ihren musikalischen Beiträgen für 
vorweihnachtliche Stimmung. Nach der Vor-
führung bekamen die mitwirkenden Kinder 
als kleines Dankeschön ein gefülltes Säckle 
vom Nikolaus. Danke, liebe Kinder, dass ihr 
auch dieses Jahr wieder mitgemacht habt. 
  
Um 16.00 Uhr spielte der Musikverein auf 
dem Feuerwehrplatz stimmungsvolle Weih-
nachtslieder. Aufgrund des Regens spontan 
unter schnell aufgebauten Pavillons. Vielen 
Dank an den Musikverein, der den Weih-
nachtsmarkt jedes Jahr mit seinen musika-
lischen Beiträgen umrahmt. 

An beiden Tagen war auch wieder der Niko-
laus unterwegs und beschenkte die braven 
(großen) und kleinen Kinder mit süßen Klei-
nigkeiten. 
  
Ein herzliches Dankeschön geht an die An-
wohner, für ihr Verständnis, dass es in diesen 
Tagen etwas turbulenter zuging, an Familie 
Kress, für die Bereitstellung ihres Hofes, an 
alle Marktteilnehmer und Marktbesucher, 
an alle Kuchenspender und an Alle, die in 
irgendeiner Form zum Gelingen des Weih-
nachtsmarktes beigetragen haben. Dieses 
Jahr möchten wir uns zusätzlich auch für die 
großzügige Spende der Weihnachtsbäume 
auf dem Markt bedanken. 
  
Wir hoffen, Sie konnten ein paar schöne 
Stunden auf dem Weihnachtsmarkt verbrin-
gen und nach der doch eher einsamen „Co-
ronanzeit“, die Begegnungen mit Ihren Mit-
menschen (offenherzig und vorurteilsfrei, 
wie bereits unser Pfarrer Keno Heyenga sag-
te) genießen. In diesem Sinne wünschen wir 
Ihnen frohe und besinnliche Weihnachten. 
  
Ihr Fanfarenzug 
  
Sobald die genaue Spendensumme fest-
steht, werden wir Sie im Gemeindeblatt dar-
über informieren. 
Sollten Sie noch Kuchenbehälter vermissen, 
wenden Sie sich bitte an Saskia Krohn unter 
der Telefonnummer: 0173/4444425. 

 

 
 

FC Weisweil

Sport 

Herren 
Niederlage zum Jahresende 
SG Weisweil / Forchheim –
 SG Wasser / Kollmarsreute  0:5 (0:1) 
Die SG W/F hat das Kalenderjahr 2022 im ers-
ten Rückrundenspiel mit einer 0:5 Niederla-
ge gegen die SG Wa/Ko beendet. Im ersten 
Spielabschnitt konnten die Gastgeber bei 
schwierigen Platzverhältnissen die Begeg-
nung noch offen gestalten und hatten ein 
Plus an Spielanteilen und Torchancen ohne 
jedoch daraus eine Führung zu erzielen. In 
der 47. Minute dann der Knackpunkt des 
Spieles als Lukas Pickhardt per Foulelfmeter 
am Torhüter der Gäste scheiterte. In der Fol-
gezeit kam W/K immer besser ins Spiel und 
mit den Platzverhältnissen klar und erhöhte 
bis zum Schlusspfiff auf 0:5, dem gleichen 
Ergebnis wie im Hinspiel. Die SG WF hat aus 
17 Spielen (8 Siege / 9 Niederlagen) 24 Punk-
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te geholt und überwintert auf Tabellenplatz 
11. 
Das Spiel der Reserven wurde ins kommen-
de Jahr verlegt. 
  
Frauen 
Verbandsliga Alem. Freiburg Zähringen –
FC Weisweil  7:0 (3:0) 
Dass es gegen so ein Team, gespickt mit 
ehemaligen SC-Spielerinnen und mit dem 
Ziel Wiederaufstieg in die Oberliga schwer 
werden würde, war klar. Trotzdem hielten 
wir von Beginn an voll dagegen, zumindest 
kämpferisch. Wenn der Gegner dann aber 
diese Qualität hat, werden unsere kleinen 
Abwehrfehler gnadenlos ausgenutzt. So la-
gen wir zur Halbzeit (eigentlich zu hoch) 3:0 
zurück. Lediglich in der letzten halben Stun-
de und nach vielen Wechseln wurden wir 
dann ziemlich überrollt, so dass das Ender-
gebnis dann letztendlich in Ordnung geht. 
Nun heißt es Kräfte sammeln, Verletzungen 
auskurieren, mental wieder in die Gänge 
kommen und dann in der Rückrunde angrei-
fen und noch den einen oder anderen Punkt 
ergattern. 
  
Jugend 
B-Junioren SG Wyhl – SG Batzenberg  2:7 
C-Junioren SG Jechtingen 2 – 
JFV Untere Elz 2  4:0 
C-Junioren JFV Freiburg-Ost –
 SG Jechtingen  0:2 
D-Junioren SG Forchheim – 
DJK Heuweiler 2  0:2 
  
Vorschau 
Samstag, 10.12.22 
12:00 Uhr C-Junioren SG Vogtsburg - 
SG Jechtingen in Oberrotweil 
14:00 Uhr D-Juniorinnen FV Hochburg Win-
denreute – FC Weisweil 
14:00 Uhr B-Junioren SG Gutach – 
SG Wyhl in Simonswald 
15:00 Uhr C-Junioren SG Jechtingen – 
SG Bötzingen in Wyhl 
  
Montag, 12.12.22 
18:30 Uhr C-Junioren SG Jechtingen 2 – 
SG Freiamt/Ottoschwanden in Wyhl 

Wiswieler 
Fasent 2023
Voller Vorfreude 
schauen wir auf die Fa-
sents Kampagne 2023. 
Die Planungen sind im 
Gange, über zahlreiche 
Mitwirkende würden 
wir uns freuen.

 
Wir suchen für unseren Club-Owe vielfältige 
Programmpunkte.
- Tanz- und Showeinlagen
- Redebeiträge
- Sketche
- ...

Beim Hemdklunker am Schmutzige Dun-
schdig und beim Rosenmontagsumzug sind 
Narrennester gerne gesehen.
Bei Interesse bitte bei Info@fc-weisweil.
de oder Petra Grabisch melden (Mobil: 
0157/58083568). 

VdK Ortsverband 
Weisweil Wiswieler Kolibacher

Hurra Hurra ein neuer kleiner Koliba-
cher ist da! 
 Wir freuen uns sehr über die Geburt 
von Liz Hermann, die am vergangenen 
Montag das Licht der Welt erblickte. 
Herzlichen Glückwunsch an unsere 2. 
Vorständin Andrea und Sebastian Her-
mann sowie den stolzen großen Brü-
dern Jonah und Eliah. 
Eure Wiswieler Kolibacher 

 
 

TTC Weisweil

TV Freiburg St. Georgen – TTC Weisweil 
8:2 (Schüler U15) 
Im letzten Vorrundenspiel durften unsere 
Schüler beim verlustpunktfreien Tabellen-
führer in Freiburg antreten. Schon nach den 
Doppeln war die Überlegenheit der Gast-
geber deutlich, unsere Jungs gaben aber 
alles. Im gemeinsamen Doppel holten Paul 
und Benjamin Jakob einen schönen Satzer-
folg, und mit Ben Menzer war ein Weisweiler 
bester Akteur in der Halle. Ben konnte bei-
de Freiburger Spitzenspieler in den Einzeln 
bezwingen und sorgte für die Weisweiler 
Ehrenpunkte. Yannick Akkay, Noah Hirtler 
und Paul Jakob zeigten in ihren Einzeln vor 
allem in den Eröffnungssätzen ihr Potenzial, 
am Ende wurden die erfahrenen Gastgeber 
aber ihrer Favoritenrolle gerecht. 
  
Vorschau 
Vorrundenfinale für die beiden Herren-
teams. Am Freitag empfängt die Zweite Ta-
bellenführer Forchheim zum Derby, und am 
Samstag kann die Erste den Tabellennach-
barn aus dem Schwarzwald noch überho-
len. Aufgrund der personellen Konstellation 
ist der Spielausgang gegen Aufsteiger St. 
Georgen völlig offen, mit der Leistung aus 
dem Kenzinger Spiel sollte aber ein Heim-
sieg möglich sein. Über Unterstützung un-
serer Fans in der Rheinwaldhalle freuen wir 
uns. 
Fr. 9.12. Weisweil II-Forchheim II (20:00) 
Sa. 10.12. Weisweil I-St.Georgen I (18:30)  
 
 

Turnverein Weisweil

Auch im neuen Jahr bieten wir wieder 
Kurse an!
•	 »Yin Yoga« 
Yin Yoga ist ein ruhiger Yoga Stil und der 
sanfte Weg, den Körper von alltäglichen Be-
schwerden, seelischen Belastungen zu be-
freien und Stress abzubauen. 
Das Ziel von Yin Yoga ist es, tief in eine Posi-
tion hineinzugehen und für einige Minuten 
darin zu verweilen, um das fasziale Gewebe, 

Knochen und Gelenke zu erreichen. 
Yin Yoga aktiviert das parasympathische 
Nervensystem, fördert die Entspannung 
und beruhigt den Geist. Die Folge dieser tie-
fen Körper-Achtsamkeit: Erhöhte Aufmerk-
samkeit und Konzentrationsfähigkeit bis 
zum besseren Schlaf. 
Yin Yoga ist kein Leistungssport, sondern 
eine individuelle Praxis. Yin Yoga Positionen 
lassen sich durch Hilfsmittel modifizieren 
und an den Körper anpassen, um den Kör-
per zu entspannen. 
Der Kurs startet am 11. Januar mit Kurslei-
terin Elena Stöcklin (Dipl.-Päd. / Trainer-C Fit-
ness und Gesundheit / DTB-Trainerin Pilates) 
und findet immer mittwochs von 18:00 – 
19:00 Uhr in der Gymnastikhalle statt. Sie 
brauchen für Yin Yoga: eine Yoga- oder Gym-
nastikmatte, ggf. Yogabolster (oder dickes 
längliches Kissen oder zusammengerollte 
Decke), ggf. 2 Yogablöcke, bequeme Klei-
dung. 
 
•	 »Pilates«  
Hierbei handelt es sich um ein ganzheit-
liches, bewusstes Ganzkörpertraining zur 
allgemeinen Kräftigung, Haltungskorrektur, 
Lockerung und Stressbewältigung, bei dem 
es um das Gleichgewicht von Körper und 
Geist geht. 
Der Kurs startet am 12. Januar mit Kurslei-
terin Elena Stöcklin (Dipl.-Päd. / Trainer-C Fit-
ness und Gesundheit / DTB-Trainerin Pilates) 
und findet immer donnerstags von 17:00 
– 18:00 Uhr statt. Bitte eine Fitnessmatte 
(rutschfrei), ein Handtuch, zwei Tennisbälle 
und Antirutschsocken (alternativ barfuß) 
mitbringen. 
  
Unsere anderen Kurse werden dann im Jah-
re 2023 im Februar bzw. März beginnen und 
mit ihren Startterminen rechtzeitig im Amts-
blatt veröffentlicht. 
  
Die Kurse umfassen  12 Übungsstunden 
und die Teilnahmegebühr beträgt jeweils 
für Mitglieder 42,- Euro und für Nichtmit-
glieder 72,- Euro. Eine unproblematische 
Anmeldung ist durch die Überweisung des 
Kursbeitrags auf unser Vereinskonto mög-
lich. Bei begrenzter Teilnehmerzahl ist die 
Reihenfolge des Geldeingangs entschei-
dend. 

Empfänger: Turnverein Weisweil 
IBAN: DE 93 6829 0000 0067 0595 06 
BIC: GENODE61LAH 
Verwendungszweck: 
genaue Kursbezeichnung und Name der 
teilnehmenden Person 
  
Aus Planungsgründen bitten wir um Ihre 
frühzeitige Anmeldung zu den Kursen. Der 
Buchungseingang Ihrer Überweisung ist au-
tomatisch die Kursanmeldung. Sollte dieser 
schon ausgebucht sein oder aus ungeplan-
ten Gründen nicht stattfinden, wird der Be-
trag selbstverständlich zurück überwiesen. 
  
Rückfragen und Informationswünsche zu 
unseren Kursen können gerne an 
kurse@tv-weisweil.de gerichtet werden. 
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Trauer-Treff 
Der Verein Hospiz-Hecklingen e.V. in Koope-
ration mit dem KaffeeSatz, Dorftreff & Bilb-
liothek in Malterdingen lädt herzlich zum 
nächsten TrauerTreff im KaffeeSatz am Mitt-
woch, 14.12.2022, um 19.00 Uhr ein. 
Der Trauer-Treff  bietet eine geschützte und 
vertrauensvolle Atmosphäre, um mit an-
deren Menschen, die einen Verlust erlitten 
haben, ins Gespräch zu kommen, sich aus-
zutauschen über gemachte Erfahrungen 
mit und in der Trauer. Es tut einfach gut, 
sich verstanden zu wissen. Die Teilnahme 
ist unabhängig davon, wie lange der Verlust 
zurückliegt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
deshalb wird um vorherige Anmeldung un-
ter 01511 180 95 22 gebeten. 
 
 
Winterkonzert der Musikschule  
Am Samstag, 10.12. 2022, 16:00Uhr, musi-
zieren und tanzen Schülerinnen und Schü-
ler der Musikschule Nördlicher Breisgau im 
Rahmen der Veranstaltung Winterkonzert in 
der Heinz-Ritter-Halle in Vörstetten. 
Zu den Beiträgen von Ballettgruppen, Chor-
werkstatt, Musikschulorchester, Fortepanini 
und verschiedenen Instrumentalensembles 
möchten wir alle Interessierten ganz herz-
lich einladen. 

Aktuelle Information der Tafel Herbolzheim e.V. 
Das Ausmaß der Schäden durch die mutwillige Zerstörung im Tafelgebäude 
Herbolzheim ist so groß, dass der Tafelladen im Konrad-Adenauer-Ring 1 voraus-
sichtlich bis 15. Januar 2023 wegen Sanierungsarbeiten geschlossen bleibt. 
  
In diesem Zeitraum sind wir leider telefonisch nicht erreichbar, jedoch per e-Mail an 
info@tafel-herbolzheim.de 
  
Bitte bringen sie in dieser Zeit auch keine Lebensmittelspenden zum Tafelladen – so 
sehr wir ihre wertvollen Gaben auch schätzen. 

Bewahren sie ihre Gaben zuhause auf - wenn wir wieder öffnen, freuen wir uns umso 
mehr über ihre gespendete Ware zum „Wiederauffüllen“ unserer Regale! 
  
Das Tafelteam bemüht sich um eine Ersatzausgabestelle, um wenigstens die 
Grundversorgung sicherzustellen. 

Sobald eine entsprechende Räumlichkeit gefunden ist, werden wir sie informieren. 
Über Hinweise und Optionen diesbezüglich freuen wir uns – gerne per e-Mail an 
info@tafel-herbolzheim.de 

Die Räumlichkeiten sollten sich idealerweise in Herbolzheim oder Kenzingen 
befinden und für Lagerung und Ausgabe von Lebensmittel geeignet sein. 
  
Wir bedanken uns sehr herzlich bei der Bevölkerung, den umliegenden Gemeinden, Fir-
men, Geschäften, Kirchen und Vereinen für die überwältigende Hilfsbereitschaft – wohl-
wissend, dass viele auch im Verborgenen handeln! 

SONSTIGES

des 
redaktionellen Teils

ENDE 



LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

zutaten 
FÜR JEWEILS CA. 40 STÜCK
INGWER-KOKOS-ERDNUSS-PLÄTZCHEN 
50 g Ingwer
225 g Weizenmehl
125 g Zucker
1 Pr. Salz
5 Tropfen Zitronenaroma
1 Ei
125 g weiche Butter oder Margarine
50 g Kokosraspeln
AUSSERDEM: 300 g weiche Karamellbonbons, 
150 g gesalzene Erdnüsse, Etwas grobe Meersalzfl o-
cken, 100 g Schokoglasur

HAFERFLOCKEN-ORANGEN-RUM-MONDE 
100 g Haferfl ocken 
100 g Mehl 
1 Ei 
4 Tropfen Bittermandelöl 
eine Messerspitze Zimt 
eine Messerspitze Nelken 
1/2 EL Rum 
100 g Zucker 
100 g Butter 
80 g gemahlene Walnüsse 
AUSSERDEM:
Orangenmarmelade (Füllung), Puderzucker, 
Orangensaft, gehackte Pistazien

Ingwer-Kokos-Erdnuss-Plätzchen 
mit Salzkaramell

Haferflocken-Orangen-Rum-Monde  
mit gehackten Pistazien

Zubereitung
INGWER-KOKOS-ERDNUSS-PLÄTZCHEN: 
Frischen Ingwer schälen, fein reiben. Mehl in eine Rührschüssel 
geben und übrige Teigzutaten hinzufügen. Alles mit dem Mixer 
zunächst kurz auf niedrigster, dann auf höchster Stufe zu einem 
glatten Teig verarbeiten. 
Teig in Frischhaltefolie gewickelt etwa 1 Std. kalt stellen, bis er 
fest ist. 
Backofen auf 180 °C (Ober-/Unterhitze), 160 °C (Heißluft) 
vorheizen. 
Auf einer bemehlten Unterlage ausrollen und gewünschtes 
Plätzchenmotiv mit Förmchen ausstechen. Mit etwas Abstand 
auf ein mit Backpapier belegtes Backblech legen und auf dem 
mittleren Rost 12 - 14 Min. (Ober-/Unterhitze 180 °C, Heißluft 160 
°C) backen.
Anschließend Gebäck auf einem Gitterrost auskühlen lassen
Karamellbonbons langsam in einem kleinen Topf unter Rühren 
(nicht zu heiß) schmelzen. Erdnüsse unterrühren und je 1/2 - 1 
Teelöffel Erdnuss-Salzkaramell auf jedem Plätzchen verteilen. 
Nochmals auskühlen lassen.
Schokoladenglasur nach Anleitung fl üssig werden lassen. Zur 
Dekoration mit einem Teelöffel gitterförmig über die Plätzchen 
verteilen. Mit Meersalzfl ocken bestreuen.

HAFERFLOCKEN-ORANGEN-RUM-MONDE: 
Ofen auf 200°C vorheizen. Aus den Zutaten einen Teig bereiten 
und diesen 30 Min. kalt stellen.
Auf eine mit Mehl bestreuten Arbeitsfl äche den Teig ausrollen 
und runde Plätzchen (Durchmesser ca. 4 cm) ausstechen. Im 
vorgeheizten backen und auskühlen lassen. Immer zwei „Monde“ 
mit Orangenmarmelade zusammenkleben. Aus Puderzucker und 
Orangensaft einen Guss bereiten und die Plätzchen damit bestrei-
chen. In den noch weichen Guss gehackte Pistazien streuen.

49
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Tipps & Tricks
Bei Fertig-Kuchenglasur wird Kakaobut-

ter meist weggelassen und durch ein ande-

res pfl anzliches Fremdfett (meist Kokos- oder 

Palmfett) ersetzt. Der Vorteil gegenüber der 

Kuvertüre liegt darin, dass man die Fertigglasur 

nicht temperieren muss, alles andere ist Ge-

schmacksache. Wird das Erdnusskaramell wäh-

rend des Anrichtens zu fest, dann unter Rühren 

erneut erwärmen. Karamellreste löst man 

später so aus dem Topf: Geschirrspülma-

schinenreiniger hinein, heißes Wasser 

dazu, 1 Min. warten - fertig.



www.hausarzt-kenzingen.de

Dr. Steffen Ghani (Landarzt) 
S´Johr goht nu uff´s End mol zu,  
Alle sin a´gspannt un wolle ihri Ruh. 

Überall klingt´s von der Weihnachtsbäckerei,  
einen nervt´s, dem andern isch´s wohl einerlei. 

Im Radio duets gliche Lied ständig dudle,  
des git langi Ziet, do musch nit hudle. 

Mache loh und nit ´s Müül verrisse,  
sunscht heschs bi alle bal versch…! 

Doch was zählt des will ich Euch noch sage:  
Sinni Ruh finde, des isch d´wichtigscht Gabe! 

Die Praxis macht Weihnachtsurlaub  
vom 19.12. bis 30.12. 

DHH in schöner, ruhiger Ortsrandlage von Herbolzheim
Grst. ca. 135 m², Wfl. ca. 113 m², Bj. 2015, PKW-Stpl., kein Instand-
haltungsstau, gehobene Ausstattung, große Terrasse, moderne 
EBK mit Kochinsel, Bezug nach Vereinbarung, BA, 23,4 kWh/(m²*a), 
Bj. 2014, Elektroenergie, A+, VKP 499.000,--€

Volksbank Breisgau Nord eG, Immoabt.
07641 58818-00  •  www.voba-breisgau-nord.de

Ehegatte sucht für Gattin nach Verlust eine hochwertige
Damenhandtasche bis 600,- Euro, gerne von MCM oder Louis Vuitton.

Tel. 0175 / 975 24 37

Suche Haushaltshilfe,
1x pro Woche, ca. 2-3 Stunden 

für Privathaushalt in Wyhl.
Tel. 0160 7828082

Gemeinschaftswerbung macht erfolgreich!

PERFEKTER AUSBLICK 
FÜR IHRE WERBUNG!
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Verlag Stadler
www.verlag-stadler.de
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    Von wegen idyllische Bodenseeregion …!
         … Kommissar Zoffinger ermittelt.
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MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familiären und privaten Anlässe!

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45  78333 Stockach

SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine MUSTER
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 Tel. 07771/ 0000

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 15 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*

BIC*

IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder



Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601



Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.


